
   

A K T U E L L
49. Jahrgang Freitag, 16. Dezember 2022 Nummer 50

 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
 

hiermit lade ich Sie recht herzlich 
zum Neujahrsempfang der Gemeinde Immenstaad am

 
Sonntag, den 22. Januar 2022 ab 11.30 Uhr

 in den Bürgersaal des Rathauses
 

ein. Gemeinsam mit Ihnen möchte ich Rückblick auf das Jahr 2022
und Ausblick auf das Jahr 2023 halten.

 
 Im Rahmen des weiteren Programms zeigt Ihnen der Zauberer

Magic Mike was Lachen und Magie gemeinsam haben.
Für gute Stimmung sorgen ebenfalls die Chicken Sledge Gumpers

aus Immenstaad mit Ihren musikalischen Stücken.
 

Der Empfang klingt mit einem Umtrunk, Stehimbiss und guten
Gesprächen aus.

 
Der Familientreff Immenstaad bietet im Rathaus eine

Kinderbetreuung an.
 

Teilnahme am Neujahrsempfang nur möglich 
mit vorheriger Anmeldung bis zum 15. Januar 2023: 

Marina Gfrörer 
E-Mail: mgfroerer@immenstaad.de 

Tel.: 07545 2013101
 

Ich würde mich freuen, Sie als Gäste begrüßen zu dürfen.
 

Ihr
 
 

Johannes Henne
Bürgermeister
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NOTRUF 112 FEUER/UNFALL
• Feuerwehr/Notfallrettung/Luftrettung
• auch über Handy

INTEGRIERTE LEITSTELLE DES 
BODENSEEKREISES (ALLGEMEIN)
Telefon (07541) 19222, Fax (07541) 809367 
(Gehörlosen-Fax 112)

Psychosoziale Beratungs- und 
ambulate Behandlungsstelle für 

Suchtkranke (PSB)
Diakonisches Werk
Katharinenstr. 16 88045 Friedrichshafen
Tel. (07541) 950180, Fax (07541) 9501820

AIDS-SPRECHSTUNDEN
im Gesundheitsamt, 88045 Friedrichsha fen, 
Albrechtstraße 75, Tel. (07541) 2045860

WICHTIGE RUFNUMMERN 
FÜR DEN ÄRZTLICHEN  

BEREITSCHAFTSDIENST:

Bodenseekreis
Rettungsdienst 112
Allgemeiner Notfalldienst: 116 117 
Montag – Freitag 9 bis 19 Uhr: 
docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde von 
niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für 
gesetzlich Versicherte unter: 0711-96589700 oder 
docdirekt.de
Kinderärztlicher Notfalldienst: 01801 929 -290/
 -291 /-293 /-206 
Augenärztlicher Notfalldienst: 116 117 
HNO-ärztlicher Notfalldienst: 0180 6077211 

Friedrichshafen  
(Allgemeiner Notfalldienst)
Klinikum Friedrichshafen GmbH,
Röntgenstraße 2, 88090 Friedrichshafen
Sa, So und FT 08-21 Uhr 

Tettnang (Allgemeiner Notfalldienst) 
Klinik Tettnang GmbH, 
Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang
Sa, So und FT 08 - 21 Uhr

Überlingen (Allgemeiner Notfalldienst)
HELIOS Spital Überlingen GmbH, 
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Sa, So und FT 08 - 21 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER  
NOTFALLDIENST

Bodenseekreis: 01805/911-620 
(Festnetzpreis 14 ct/Minute; Mobilfunkprei-
se max. 42 ct/Minute; Bandansage) 

Einheitliche Rufnummer für den 
Ärztlichen Bereitschaftsdienst

116 117

APOTHEKEN-NOTDIENST
Samstag, 17.12.2022: 
Löwen-Apotheke Überlingen 
Maurus-Betz-Str. 2, 88662 Überlingen, 
Tel.: 07551 - 94 47 77 
Nestle-Apotheke Linden 
Länderöschstr. 30, 88046 Friedrichshafen, 
Tel.: 07541 - 3 42 27 
Panda-Apotheke Markdorf 
Hauptstr. 28, 88677 Markdorf, Tel.: 07544 - 9 52 32 30 
  
Sonntag, 18.12.2022: 
Löwen-Apotheke Überlingen 
Maurus-Betz-Str. 2, 88662 Überlingen, 
Tel.: 07551 - 94 47 77 
Nestle-Apotheke Linden 
Länderöschstr. 30, 88046 Friedrichshafen, 
Tel.: 07541 - 3 42 27 
Panda-Apotheke Markdorf 
Hauptstr. 28, 88677 Markdorf, Tel.: 07544 - 9 52 32 30 
Bären-Apotheke Markdorf 
Bahnhofstr. 18, 88677 Markdorf, Tel.: 07544 - 84 00 
Die Obere Apotheke Stockach 
Hauptstr. 20, 78333 Stockach, Tel.: 07771 - 23 49 
Raphael-Apotheke Meckenbeuren 
Lindberghstr. 1, 88074 Meckenbeuren, 
Tel.: 07542 - 33 50 
Apotheke am Hafen* 
Karlstr. 57, 88045 Friedrichshafen, 
Tel.: 07541 - 2 31 36 
* (Diese Apotheke ist geöffnet von 10-13 Uhr)

SOZIALSTATION MARKDORF
Spitalstraße 11, Tel. (07544) 9559-0
Sprechstunden: Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

DORFHELFERINNENSTATION  
MARKDORF

Einsatzleitung: Heike Senger
07771 875 9177, 0171 6538969
heike.senger@dorfhelferinnenwerk.de

SOZIALSTATION ST. ANNA
Tel. (07545) 9499189

AMBULANTER HOSPIZDIENST 
FRIEDRICHSHAFEN

Tel. 0173/3711226

AWO –  
Frauen- und Kinderschutzhaus

Tel. (07541) 4893626

VERGIFTUNGS- 
INFORMATIONS-ZENTRALE

Telefonnummer (0761) 19240

KRANKENHÄUSER
Überlingen (07551) 9477-0
Friedrichshafen (07541) 96-0
Tettnang (07542) 5310
Gesundheitsämter
-  Gesundheitsamt  

Friedrichshafen (07541) 2045852
-  Gesundheitsamt  

Überlingen (07551) 4031

KRANKENTRANSPORTE
DRK Bodenseekreis 19222

POLIZEI
Polizeiposten Immenstaad 1700
Polizeirevier, Verkehrsdienst
Friedrichshafen (07541) 701-0
Polizeipräsidium
Ravensburg (0751) 8030
Wasserschutzpolizei
Friedrichshafen (07541) 28930

NOTRUFE
Aktion „Menschen in Not“ 110
Polizei 110
Feuer 112

BEREITSCHAFTSDIENSTE

EnBW; Strom  (0800) 3629477
Stadtwerk am See (0800) 505 3333
Gas, Wasserrohrbruch

Mülltonne nicht geleert? 
Gelber Sack nicht abgeholt? 

Bei nicht entleerten Abfalleimern bzw. nicht abgeholten Gelben Säcken wenden 
Sie sich bitte direkt an die zuständigen Entsorgungsunternehmen. 

Altpapiertonne: Firma ALBA, Allmannsweilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541 952860, E-Mail: dispo-oberschwaben@alba.info 

Gelbe Säcke: Firma ALBA, Allmannsweilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, Tel. 
07541 952860, E-Mail: dispo-oberschwaben@alba.info 

Restmüll- und Bioabfallmülltonnen: Firma AWB GmbH, Eisenbahnstraße 35, 
88048 Friedrichshafen, Tel. 07541 401093, E-Mail: dipo@awb-bodensee.de 

Wir möchten darauf hinweisen, dass als öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger 
das Landsratsamt Bodenseekreis für Immenstaad zuständig ist. 
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Die Theatergruppe des MGV Immenstaad
spielt für Sie:

Komödie in drei Akten von W. Pfaus
Vorstellungen

Montag 26.12.2022   19.30 Uhr
Dienstag       27.12.2022   19.30 Uhr
Mittwoch       28.12.2022   19.30 Uhr
Donnerstag  29.12.2022    19.30 Uhr

Saalöffnung an allen Tagen 18.30 Uhr

Vorverkauf Samstag 17.12.2022
im Rathaus 09.00 Uhr

Nummernausgabe ab 07.30 Uhr

Hauptprobe Freitag 16.12.2022 16.00 Uhr
Saalöffnung 15 Uhr 

Eintritt Vorstellungen 10 € Eintritt   Hauptprobe 5 €

Restkarten: Schreibwaren Scheffel Bachstraße Immenstaad

oder jeweils an der Abendkasse 
gespielt und bewirtet wird im Bürgersaal des Rathauses in Immenstaad 
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Foto Handschuh: Jean-Marc Turmes 
Foto Samsonov: Roman Kalinovski
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Winterpause
in Immenstaad
Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt Immenstaad 
macht in den Kalenderwochen 
52/2022 und 01/2023  
Winterpause.

Letzte 
Veröffentlichung: 23.12.2022
Redaktionsschluss: 20.12.2022
 18:00 Uhr
Nächste
Veröffentlichung: 13.01.2023
Redaktionsschluss: 10.01.2023
 18:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung und 
wünschen Ihnen schöne Feiertag.

Der Verlag

Öffnungszeiten Rathaus 
Montag - Freitag

08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
zusätzlich Dienstag

14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

Satzung über die 1. Änderung 
der Satzung über die Ordnung  

und die Benutzung von  
Kindertageseinrichtungen 

(Kindergartensatzung) 

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg, der §§ 4, 13, und 
15 des Landesdatenschutzgesetzes für 
Baden-Württemberg, sowie §§ 4, 5, und 
7 des Gesetzes über die Betreuung und 
Förderung von Kindern in Kindergärten, 
anderen Tageseinrichtungen und der Kin-
dertagespflege für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Im-
menstaad am Bodensee am 12.12.2022 
folgende Satzung beschlossen: 
  
Art. 1 Satzungsänderung 
§ 7 Abs. 10 wird folgendermaßen neu ge-
fasst: 
§ 7 Beginn des Benutzungsverhältnis-
ses, Anmeldung und Aufnahme 
(10) Die Gemeinde kann die Aufnahme ei-

nes Kindes versagen, wenn die Perso-
nensorgeberechtigten bei den Kinder-
betreuungsgebühren einen Zahlungs-
rückstand über zwei Monatsgebühren 
aufweisen (vgl. § 8 Abs. 5 Nr. 3). 

§ 12 Abs. 6 erhält folgende Fassung: 
§ 12 Besuchsregeln, Betreuungsferien 
und Schließtag 
(6) Insgesamt stehen jeder Kinderbetreu-

ungseinrichtung 26 Schließtage zu. 
Neben den Betreuungsferien können 
sich Schließtage für die Einrichtung 
oder einzelne Gruppen insbesonde-
re aus folgenden Anlässen ergeben: 
wegen Krankheit, behördlicher Anord-
nung, eines Arbeitskampfes, Verpflich-
tung zur Fortbildung, innerbetrieblicher 
Anlässe, Fachkräftemangel, bautech-
nischer und bzw. oder betrieblicher 
Mängel. Die Schließtage werden durch 
die Leitung der Kinderbetreuungsein-
richtung nach Rücksprache mit der 
Gemeinde festgelegt. Die Personen-
sorgeberechtigten sind hiervon bald-
möglichst zu unterrichten. 

  
§ 14 Abs. 3 Nr. 2 erhält folgende Fassung: 
§ 14 Regelung in Krankheitsfällen 
(3) Bei unspezifischen fiebrigen Erkäl-

tungskrankheiten, Erbrechen, Durch-
fall, Fieber, ansteckenden Hauterkran-
kungen und ähnlichem sowie bei Wei-
nerlichkeit und starker Anhänglichkeit 
sind die Kinder zu Hause zu behalten. 
Insbesondere sind Kinder zu Hause zu 
behalten: 

 1.  bei Fiebererkrankungen: bis sie 24 
Stunden fieberfrei sind; von Fieber 
in diesem Sinne ist ab einer Körper-
temperatur von 38° C auszugehen; 

 2.  bei Magen-Darm-Erkrankungen: bis 
sie 48 Stunden von Erbrechen und 
Durchfall befreit sind; 

 3.  bei ansteckenden Hauterkrankun-
gen: bis die Hauterkrankung so weit 
abgeheilt ist, dass die Ansteckungs-
gefahr nicht mehr besteht; 

 4.  bei Bindehautentzündung: bis die 
Bindehautentzündung von einem 
Arzt begutachtet und behandelt 
worden ist; 

 5.  bei Pedikulose (Lausbefall): Kinder 
dürfen nach der 1. Anwendung des 
medizinischen Shampoos die Ein-
richtung wieder besuchen; 

 6.  bei allen übrigen Erkrankungen: 
bis keine Gefahren mehr für ande-
re Kinder und pädagogische Fach-
kräfte von der Erkrankung des Kin-
des ausgehen. Die Kinderbetreu-
ungseinrichtungen können in Zwei-
felsfällen ein schriftliches ärztliches 
Attest einfordern, wenn für die Kin-
derbetreuungseinrichtung unklar ist, 
ob eine ärztliche Behandlung statt-
gefunden hat bzw. die Krankheits-
erscheinungen abgeheilt sind. 

  
Art. 2 Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt zum 01.01.2023 in 
Kraft. 
  
Ausgefertigt: 
Immenstaad am Bodensee, 
den 13.12.2022 
  
gez. 
Johannes Henne 
Bürgermeister 

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Ab-
satz 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht wor-
den ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 
Abweichend hiervon kann die Verletzung 
der Verfahrens- oder Formvorschriften 
auch nach Ablauf der Jahresfrist von jeder-
mann geltend gemacht werden, wenn der 
Bürgermeister dem Satzungsbeschluss 
nach § 43 GemO wegen Gesetzeswidrig-
keit widersprochen hat oder wenn vor Ab-
lauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbe-
hörde den Satzungsbeschluss beanstan-
det hat oder ein anderer die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften inner-
halb der Jahresfrist geltend gemacht hat. 

Öffentliche Bekanntmachung 
zur Aufstellung des Bebau-

ungsplans „Häldele“ und den 
örtlichen Bauvorschriften hier-

zu gem. § 2 Abs.1 BauGB 
Der Gemeinderat der Gemeinde Immen-
staad a. B. hat in öffentlicher Sitzung am 
12.12.2022 für den Bereich 

„südlich der „Gehrenbergstraße“ - 
nahe Stockwiesen“ 

die Aufstellung des Bebauungsplans „Häl-
dele“ und der örtlichen Bauvorschriften 
hierzu in öffentlicher Sitzung gem. §2 
Abs.1 BauGB beschlossen. Der räumli-
che Geltungsbereich umfasst eine Fläche 
von ca. 2,15 ha und ist aus beigefügtem 
Lageplan - siehe Seite 6 - ersichtlich. Die-
ser beinhaltet die Flurstücke 2195, 2194, 
2194/1, 2192 vollständig sowie 2191 und 
1498/1 zum Teil. Das Plangebiet wird im 
Norden durch den Kreisverkehr der „Geh-
renbergstraße“, im Osten durch vorhan-
dene Bebauung, die durch Reihenhäuser, 
die als Ferienhäuser genutzt werden, ge-
prägt ist, im Süden durch einen landwirt-
schaftlichen Weg und im Westen durch 
Baumreihen begrenzt. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass sich der Geltungsbereich 
im Laufe des Bauleitplanverfahrens noch 
ändern kann. 
Ziele und Zwecke der Planung sind: 
-  Ausweisung von Wohnbauflächen zur 

Deckung des Wohnbedarfs 
-  Bereitstellung ausreichender Wohn-

baufläche, um eine ausgewogene Be-
völkerungszusammensetzung auch 
mittel- bis langfristig zu gewährleisten 

-  Orientierung der möglichen Entwick-
lung an der Bestandsbebauung 

- Berücksichtigung der siedlungsstruk-
turellen Ausgangslage im Rahmen der 
Erarbeitung der städtebaulichen Kon-
zeption 
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-  Ausarbeitung einer zukunftsgerichte-
ten und -fähigen Planung für Natur-
raum und Umgebung zur Konfliktver-
meidung bzw. Konfliktminimierung 

Der Bebauungsplan „Häldele“ und die ört-
lichen Bauvorschriften hierzu wird im be-
schleunigten Verfahren gem. § 13b i. V. m. 
§ 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB ohne Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB und Um-
weltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB sowie 
ohne die Angabe umweltbezogener Infor-
mationen nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB 
und einer zusammenfassenden Erklärung 
nach § 10a Abs. 1 BauGB aufgestellt. 
Die Notwendigkeit einer Umweltverträg-
lichkeitsprüfung besteht im Rahmen des 
Verfahrens nicht. 
Der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntma-
chung mit Lageplan ist zusätzlich im Inter-
net unter folgender Adresse auf der Web-
site der Gemeinde Immenstaad a. B. ab-
rufbar: www.immenstaad.de 

Hinweis: Da der Bauleitplan im sog. be-
schleunigten Verfahren gem. § 13b i. V. m. 
§ 13a Abs.2 aufgestellt wird und der Bau-
leitplan den Darstellungen des rechtgülti-
gen Flächennutzungsplanes (rechtsgültig 
seit 08.07.2006) entspricht, ist keine Be-
richtigung gem. § 13b i. V. m. § 13a Abs. 
2 Nr.2 notwendig.

Öffentliche Sitzung des  
Ortschaftsrates Kippenhausen

Die öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates Kippenhausen findet am Montag, 
19.12.2022 um 17.00 Uhr im Bürgersaal 
des Rathauses statt.
Tagesordnung:
1.  Bürgersprechstunde
2. Beratung zum Haushalt 2023
3. Verschiedenes
4. Anfragen / Anregungen aus dem Rat

AUS DEM GEMEINDERAT

Bericht aus der öffentlichen 
Sitzung des Technischen  

Ausschusses und des  
Gemeinderats vom 12.12.2022 

Aus dem Technischen Ausschuss: 
1. Bauanträge innerhalb eines Bebau-

ungsplanes 
1.1 Vereinfachtes Verfahren: Nachtrags-

gesuch: Verschiebung des Carports 
um 1,65 m in Richtung Osten, Hinter-
kirch, Flst. 238/1 und 4032, Gem. IM 

Beschluss (einstimmig): 
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Vorhaben nach §§ 30 Abs. 1, 31 BauGB i. 
V. m. § 36 BauGB zu. 
Das Bauordnungsamt wird gebeten, in die 
Genehmigung mitaufzunehmen, dass die 
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Nord- und Südseite des Carports nicht 
verkleidet werden darf. 
  
1.2 Vereinfachtes Verfahren: Abbruch 

und Neubau des Kiosks am Minigolf-
platz sowie Anhebung des beste-
henden Glasdaches um ca. 60 cm, 
Strandbadstraße, Flst. 410, Gem. IM 

Beschluss (einstimmig): 
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Vorhaben nach § 30 BauGB i. V. mit §§ 31 
und 36 BauGB zu. 

1.3 Vereinfachtes Verfahren: Anbau ei-
nes Aufzugs an best. 4-Familien-
wohnhaus, Umbau Dachgeschoss, 
Erweiterung best. Gaupe, Erstellung 
einer Dachterrasse und Anbau eines 
Balkons im Dachgeschoss, Reuthe-
nenweg, Flst. 3048, Gem. IM 

Beschluss (einstimmig): 
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Vorhaben nach § 30 BauGB in Verbindung 
mit § 36 BauGB nicht zu. 
  
1.4 Vereinfachtes Verfahren: Neubau 

eines Mehrfamilienhauses mit 8 
Wohneinheiten und Tiefgarage, 
Schulstraße, Flst. 1752, 1752/2, 214, 
Gem. IM 

Beschluss (einstimmig): 
Das Einvernehmen nach § 36 BauGB in 
Verbindung mit § 34 BauGB wird erteilt. 
Das Bauordnungsamt wird gebeten: 
- In die Baugenehmigung als Auflage 

mitaufzunehmen, dass die Terrassie-
rung auf der Westseite wie beantragt 
umgesetzt und begrünt werden muss. 

- Zu überprüfen, dass es sich bei dem 
Gebäude auch tatsächlich um keine 3 
Vollgeschosse handelt. 

  
2. Bauanträge zur Kenntnisnahme 
2.1 Kenntnisgabeverfahren: Neubau ei-

nes Einfamilienwohnhauses mit Ga-
rage und Geräteraum, Hardtstraße, 
Flst. 4124/1, Gem. IM 

Beschluss: 
Der Technische Ausschuss nimmt vom 
Vorhaben Kenntnis. 
  
3. Verschiedenes 
Es werden keine Themen beraten. 
  
4. Mitteilungen, Anfragen und 
 Anregungen 
Es werden keine Themen beraten. 

  
Aus dem Gemeinderat: 
1. Information des Bürgermeisters 
1.1 Weihnachtsmarkt 
Bürgermeister Henne blickt auf einen rund-
um gelungenen Weihnachtsmarkt am 10./ 
11. Dezember 2022 zurück. Das Ambiente 
sei auch wegen des Neuschnees herrlich 
gewesen. Bürgermeister Henne bedankt 
sich herzlich bei allen beteiligten Akteuren, 
die zum Gelingen des Weihnachtsmarkts 
beigetragen hätten. Er freue sich bereits 
jetzt auf den Weihnachtsmarkt 2023. 
  
1.2 Dankesworte 
Bürgermeister Henne dankt den Damen 
und Herren des Gemeinderates für deren 

Einsatz, deren Motivation und deren Ide-
en im Jahr 2022. Es sei kommunalpolitisch 
ein intensives Jahr gewesen - vor allem 
auch wegen der vielen Krisenthemen. Er 
bedankt sich zudem bei den Amtsleiterin-
nen und Amtsleitern sowie allen Mitarbei-
terInnen der Verwaltung für die Unterstüt-
zung bei der Durchführung und Vorberei-
tung der Sitzungen. Ein herzliches Danke-
schön gelte zudem den Vertreterinnen und 
Vertretern der Presse für deren Berichter-
stattung über die Gemeinderatssitzungen 
sowie über die Gemeinde insgesamt. Au-
ßerdem bedankt sich Bürgermeister Henne 
bei den Bürgerinnen und Bürgern für de-
ren Interesse an den Beratungen des Ge-
meinderats und für das große Engagement 
in der bzw. für die Gemeinde. 
  
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefass-

ter Beschlüsse 
Herr Müller teilt mit, dass der Gemeinde-
rat in seiner nichtöffentlichen Sitzung am 
28. November 2022 folgenden Beschluss 
gefasst habe: 
1. Der Gemeinderat stimmt einer befris-

teten und einer unbefristeten Nieder-
schlagung von Forderungen wegen 
Uneinbringlichkeit zu. 

  
3. Bürgerfragestunde 
3.1 IT-Ausstattung in Kindertagesein-

richtungen 
Eine Bürgerin erklärt, die Einführung der 
Stay Informed App (früher Kita-Info-App) 
habe gezeigt, dass die IT-Ausstattung in 
den Kindertageseinrichtungen recht un-
terschiedlich sei. Sie möchte daher wis-
sen, ob in Zukunft Gelder bereitgestellt 
würden, um die Ausstattung in allen Kin-
dertageseinrichtungen auf den gleichen 
Stand zu bringen. 
Herr Müller erläutert, die IT-Abteilung der 
Gemeinde sei bereits dabei, die Neube-
schaffung voranzutreiben und die entspre-
chende Ausschreibung vorzubereiten. 
  
4. Bebauungsplan „Häldele“ 
-  Aufstellungsbeschluss zum Bebauungs-

plan „Häldele“ und den örtlichen Bauvor-
schriften hierzu 

-  Beschluss über die öffentliche Bekannt-
machung 

Beschluss (einstimmig): 
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Im-

menstaad a. B. beschließt gem. § 2 
Abs. 1 BauGB die Aufstellung des Be-
bauungsplans „Häldele“ und die ört-
lichen Bauvorschriften hierzu im be-
schleunigten Verfahren gem. § 13b i. 
V. m. § 13a Abs. 1 Satz 2 BauGB. 

 Der räumliche Geltungsbereich des 
Bebauungsplans ist aus dem beilie-
genden Lageplan (maßstabslos) er-
sichtlich. Folgende Grundstücke be-
finden sich innerhalb des räumlichen 
Geltungsbereichs: Fl.-Nrn.2195, 2194, 
2194/1, 2192 vollständig sowie die Fl.-
Nrn. 2191 und 1498/1 zum Teil. 

2. Der Gemeinderat der Gemeinde Im-
menstaad am Bodensee beauftragt 
die Verwaltung, den Aufstellungsbe-
schluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) ortsüblich bekannt zu 
machen. 

5. Bebauung Siedlung 
Beschluss (einstimmig): 
Der Gemeinderat beschließt, keine weite-
ren bauleitplanerischen Aktivitäten im Be-
reich Siedlung zu verfolgen.   
6. 6. Änderung der Kinderbetreuungs-

gebührensatzung 
 - Anpassung der Essensgebühr 
Beschluss (mehrheitlich): 
Der Gemeinderat beschließt die 6. Ände-
rung der Kinderbetreuungsgebührensat-
zung in der vorliegenden Fassung (Anla-
ge 2). 
Der Beschlussantrag der SPD-Fraktion, 
die anstehende Erhöhung der Essensbei-
träge für Kita und Schule stabil zu halten 
und über den Haushalt zu finanzieren, wird 
mehrheitlich abgelehnt.   
7. 1. Änderung der Kindergartensat-

zung 
Beschluss (einstimmig): 
Der Gemeinderat beschließt die 1. Än-
derung der Kindergartensatzung vom 
02.07.2018 (siehe Anlage 1) zum 
01.01.2023.   
8. 4. Änderung der Schülerbetreuungs-

satzung 
Beschluss (mehrheitlich): 
Der Gemeinderat beschließt die 4. Ände-
rung der Schülerbetreuungssatzung ge-
mäß Anlage 4.   
9. Konzept Jugendtreff & Jugendbe-

teiligung   
Gemeindeverwaltung und Gemeinderat 
verständigen sich darauf, den für Febru-
ar/März 2023 geplanten Austausch mit den 
Immenstaader Jugendlichen abzuwarten 
und anschließend über die Wiedereröff-
nung des Jugendtreffs sowie die Jugend-
beteiligung nach § 41a Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) zu be-
raten.   
10. Haushaltsplan 2023 der Gemeinde 

mit mittelfristiger Finanzplanung 
2022 - 2026 

 - Beratung 
Der Antrag der Fraktion der Freien Wäh-
ler auf Streichung des Haushaltsansatzes 
für Kinderspielplätze in Höhe von 30.000 € 
im Jahr 2023 und Kürzung des Haus-
haltsansatzes für Kinderspielplätze um  
20.000 € auf 10.000 € im Jahr 2024, da im 
Jahr 2023 bereits ein neues Spielgerät an 
der Grundschule für 50.000 € eingeplant 
wurde, wird einstimmig angenommen. 
Der Antrag der Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen für die Weiterführung der 
Baumpflanzaktion für einen Betrag von  
7.500,00 Euro sowie Einplanen eines Be-
trags von 12.500,00 € für die Förderung 
des Radverkehrs bei einer Gegenfinan-
zierung durch Einsparungen bei der Ver-
schattung des Kindergartens Seegaddel 
in Höhe von 30.000 € wird einstimmig an-
genommen. 
Der Antrag der Fraktion der SPD auf ein 
beitragsfreies letztes Kindergartenjahr ab 
dem 01.02.2023 wird mehrheitlich abge-
lehnt. 
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11.  Wirtschaftsplan 2023 des Eigenbe-
triebs Wasserversorgung mit mit-
telfristiger Finanzplanung 2022 - 
2026 

Der Gemeinderat nimmt den Wirtschafts-
plan zur Kenntnis. Es werden hierzu keine 
Fragen gestellt. 
  
12.  2. Änderung der Satzung über die 

Benutzung von Obdachlosen- und 
Flüchtlingsunterkünften 

Beschluss (einstimmig): 
Der Gemeinderat beschließt die in Anlage 
2 beigefügte Satzung über die 2. Änderung 
der Satzung über die Benutzung von Ob-
dachlosen- und Flüchtlingsunterkünften. 

13. Annahme von Spenden 
Kämmerer Herrmann erklärt, folgende 
Spende sei bei der Gemeindeverwaltung 
eingegangen: 

Spender Zweck der 
Zuwendung

Betrag 

Fehrenbach, Matthias Feuerwehr 50,00 € 

Beschluss (einstimmig): 
Der Annahme der Spende wird zuge-
stimmt. 
Bürgermeister Henne bedankt sich herz-
lich bei dem Spender. 
  
14 Verschiedenes 
Es werden keine Themen beraten. 
  
15. Mitteilungen, Anfragen und 
 Anregungen 
15.1 Einsparvorschläge 
Ein Gemeinderat teilt mit, ein Bürger sei 
dem Aufruf der Gemeindeverwaltung, 
Energiesparvorschläge zu machen, in Be-
zug auf das Aquastaad nachgekommen, 
habe jedoch keine Antwort seitens der Ge-
meindeverwaltung erhalten. Er bittet dar-
um, dies nachzuholen. 
Bürgermeister Henne erklärt, man werde 
dies im Ortsbauamt prüfen. 
  
15.2 Fußwege 
Ein Gemeinderat erklärt, manche Fußwe-
ge im Gemeindegebiet seien in einem sehr 
schlechten Zustand. Er bittet darum, zu 
prüfen, was in dieser Hinsicht unternom-
men werden müsse. 
Bürgermeister Henne sagt zu, dass sich 
das Ortsbauamt darum kümmern werde. 
  
15.3 Stockwiesen 
Ein Gemeinderat merkt an, die Gemeinde 
sei Eigentümerin eines Grundstücks im 
Baugebiet Stockwiesen, das man schon 
länger bebauen wolle. Darüber müsse man 
sich Gedanken machen. 
Bürgermeister Henne versichert, die Ge-
meindeverwaltung habe dies auf dem 
Schirm. 
  
15.4 Hegerweiher  
Ein Gemeinderat möchte wissen, ob es 
Unterhaltungsmaßnahmen am Hegerwei-
her gegeben habe. 
Kämmerer Herrmann erläutert, die Däm-
me seien in einer gemeinsamen Aktion 
von Angelsportverein und Bauhof repa-
riert worden. 

Ehrenamtliche für  
Seniorenarbeit gesucht 

Die Weihnachtszeit liegt vor uns – eine 
Zeit des Gebens und des Zusammen-
halts. Auch nach der Weihnachtszeit 
sind das wichtige Werte, die wir nicht 
vergessen wollen. Möchten Sie auch 
etwas dazu beitragen? 
Dann melden Sie sich gerne bis zum 
31.01.2023 bei 
Marina Gfrörer (Vorzimmer BM)
E-Mail: mgfroerer@immenstaad.de
Tel.: 07545 2013101 
und engagieren Sie sich ehrenamtlich 
im Bereich der Seniorenarbeit. 
Gesucht werden Ehrenamtliche für 
Besuchsdienste, für die Organisation 
von Seniorennachmittagen und für die 
Nachbarschaftshilfe. Die bisherigen eh-
renamtlichen Kräfte und Teams sollen 
hierdurch unterstützt werden und suk-
zessive ihre Erfahrungen an die mög-
lichen NachfolgerInnen weitergeben 
können. 
Für Februar/März 2023 planen wir, ge-
meinsam mit allen ehrenamtlich Enga-
gierten im Bereich der Seniorenarbeit, 
allen Interessenten und den Verant-
wortlichen der Gemeinde einen runden 
Tisch einzuberufen. Hierbei sollen die 
aktuelle Situation, die künftigen Mög-
lichkeiten und die Rahmenbedingungen 
für die ehrenamtliche Seniorenarbeit in 
der Gemeinde abgesteckt werden. 
Schon jetzt freue ich mich auf Ihre Un-
terstützung und bedanke mich für Ihr 
Interesse und Ihre Mitwirkung. 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihr

Johannes Henne

Winterzauber-Wochenende  
in Immenstaad 

Schneefall und Sonnenschein, Glühwein-
duft und heißer Kaffee, leuchtende Kinder-
augen und stimmungsvolle Weihnachts-
musik - der Immenstaader Weihnachts-
markt am vergangen Wochenende hielt ein 
wahres Wintermärchen parat. Nach zwei 
Jahren Corona-Zwangspause fand am 10. 
und 11. Dezember 2022 der Immenstaa-
der Weihnachtsmarkt auf dem Rathaus-
platz statt. Im warmen Bürgersaal wurden 
zudem Kaffee und Kuchen sowie leckere 
Waffeln angeboten. Der Rathausplatz, das 
Rathaus und das Bürgerhaus wurden vom 
Bauhof und von Elektro Kopf wieder ein-
mal wunderschön gestaltet und mit stim-
mungsvoller Beleuchtung geschmückt. 

Das Programm des Weihnachtsmark-
tes bot zahlreiche Highlights. Warum der 
Schluckauf des Weihnachtsmanns dem 
Heilig Abend im Wege stand und wie das 
Problem gelöst wurde zeigten die Kin-
der der Theater-AG der Stephan-Bro-
dmann-Schule mit dem Stück „Wie ret-
ten wir Heilig Abend?“. Spontan stimm-
te dann noch der Männergesangsverein 
Weihnachtslieder mit den Kindern an. An-
schließend kam der Nikolaus mit seinem 
Begleiter Knecht Ruprecht auf den Rat-
hausplatz und brachte viele Kinderaugen 
zum Leuchten. Nachdem einige mutige 
Kinder Gedichte und Lieder vorgetragen 
haben, verteilten Nikolaus und Knecht Ru-
precht leckere Geschenktüten vom Han-
dels- und Gewerbeverein. Auch die kos-
tenlosen Wienerle und der Kinderpunsch 
wurden von glücklichen Kindern genossen. 
Mit stimmungsvollen Alphornklängen en-
dete der Weihnachtsmarkt-Samstag. 
Der Sonntag begann ebenfalls weihnacht-
lich mit Musik der Herberger Weisenbläser. 
Anschließend besuchte Kasper mit sei-
nen Freunden die erwartungsvollen Kinder 
im Winzerkeller. Für Begeisterung sorgte 
auch die Vorführung der Showturngrup-
pe aus Heiligenberg im Bürgersaal. Als 
die Dunkelheit dann einsetzte, bestaun-
ten alle Weihnachtsmarktbesucher die ein-
drucksvolle Feuershow der Zirkusakade-
mie. Musikalisch endete der Weihnachts-
markt am Sonntagabend dann mit der 
Gruppe „Blechlos“. 
Um die Verpflegung der Weihnachtsmark-
besucher und -besucherinnen kümmerten 
sich auch in diesem Jahr wieder unter an-
derem verschiedene Vereine. Die Damen-
mannschaften des TUS Volleyball sorgte 
für leckere Crêpes. Bei der Ortsgruppe Im-
menstaad des DRKs gab es gegrillte Würs-
te, Glühwein, Punsch und alkoholfreie Ge-
tränke. Mit Gulaschsuppe und Heidelbeer-
glühwein konnten sich die Besucher am 
Stand der Jugendfeuerwehr Immenstaad 
aufwärmen. Am Samstag schenkte der Lä-
dinenverein leckeren Glühwein aus, am 
Sonntag gab es beim Eine Welt Kreis hei-
ßen Grog. Im Bürgersaal boten am Sams-
tag der Förderverein der Stephan-Brod-
mann-Schule und am Sonntag der Eltern-
beirat des Kindergartens Kippenhausen 
Kaffee und eine riesige Auswahl an Ku-
chen sowie Waffeln an. 
An dieser Stelle gilt ein ganz herzliches 
Dankeschön allen Vereinen, Gruppierun-
gen und Musikern für ihr Mitwirken und die 
gelungenen Aktionen und Darbietungen. 
Vielen Dank an die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Tourist-Info, des Bauhofs, 
unserem Hauswirtschafts-Team und den 
Mitarbeitern von Elektro Kopf für die Vor-
bereitungen und die gelungene Durchfüh-
rung des Weihnachtsmarktes 2022! 

Mit vorweihnachtlichen Grüßen 
Ihr 
Johannes Henne 
Bürgermeister
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Der Weihnachtsmarkt war wunderbar stim-
mungsvoll beleuchtet.

Über den Besuch vom Nikolaus und sei-
nen Begleiter Knecht Ruprecht freuten sich 
viele Kinder.

Bei Kaffee und Kuchen im Bürger-
saal konnte die Theater-Aufführung der 
Stephan-Brodmann-Schule verfolgt wer-
den.

34 neue Bäume  
für Immenstaad 

29 Spender sind dem Aufruf der Gemein-
deverwaltung Immenstaad zur Baumpf-
lanzaktion gefolgt und haben insgesamt 
34 Bäume gespendet. Die Bäume wur-
den, mit wenigen Ausnahmen, zwischen 
dem 23. und 29. November an verschie-
denen Standorten im gesamten Gemein-
degebiet gepflanzt. 

Standorte der neu gepflanzten Bäume

Ein ganz herzliches Dankeschön geht an 
alle, die an der Aktion beteiligt waren. Zu-
erst natürlich an die Bürger, die einen oder 
mehrere Bäume gespendet haben. Dann 
an die Herren und Damen des Bauhofs, die 
bei Wind und Wetter Bäume gepflanzt und 
Stützgerüste gebaut haben - und dem-
nächst noch die Spenderplaketten anbrin-
gen werden. Unser besonderer Dank geht 
an die Firma Dauwalter, der es ein Her-
zensanliegen war, bei der Pflanzaktion mit-
zuhelfen und daher momentan die Sockel 
für die Spenderplaketten fertigt. 
Die Plaketten werden in nächster Zeit noch 
an den Bäumen, an denen dies gewünscht 
wurde, angebracht. Für die Überreichung 
der Urkunden werden alle Spender noch 
zu einem gemeinsamen Termin eingela-
den. Wer an diesem Termin nicht teilneh-
men kann, erhält die Spenderurkunde mit 
der Post. 

Tulpenbaum an der Landestelle

Hilfen für Familien  
mit Kindern  

Sprechstunde Allgemeiner  
Sozialer Dienst 

Das Leben in einer Familie mit Kin-
dern ist nicht immer einfach. Manch-
mal kommt es vor, dass man nicht 
mehr weiter weiß und Unterstützung 
benötigt. 

Deswegen bietet der Allgemeine So-
ziale Dienst (Landratsamt Boden-
seekreis - Jugendamt) ab Montag,  
5. Dezember 2022 jeweils montags von  
10 Uhr bis 12 Uhr eine Sprechstunde 
an. Diese findet in der „s‘ Deitsche 
Stube“ hinter dem Rathaus statt. 

Der Allgemeine Soziale Dienst kann 
beraten, unterstützen und bei Bedarf 
weitergehende Hilfen empfehlen oder 
Jugendhilfemaßnahmen selbst ein-
leiten. 

Bitte informieren Sie - wenn mög-
lich - den zuständigen Mitarbeiter, 
Herrn Andi Gjabri, vorab in einer kur-
zen Nachricht per Telefon oder E-Mail 
über Ihr Kommen. 

Kontaktdaten: 
E-Mail: andi.gjabri@bodenseekreis.de 
Telefon: 07541 - 204 3055

Integrationsmanagement 
Ukraine 

Ab sofort findet immer dienstags von 
14 - 17 Uhr und donnerstags von 9 
- 12 Uhr in der „s‘ Deitsche Stube“ 
hinter dem Rathaus die Sprechstun-
de des Integrationsmanagements Uk-
raine durch Herrn Mayer (Johanniter) 
statt. 

Herr Mayer ist für die von der Gemein-
de Immenstaad untergebrachten und 
für die privat in Immenstaad unterge-
kommenen, nicht jedoch für die vom 
Landratsamt in der alten Grundschu-
le untergebrachten Geflüchteten aus 
der Ukraine zuständig. 

Um vorherige Terminvereinbarung 
wird gebeten. 
Kontaktdaten: 
E-Mail: 
Maximilian.Mayer@johanniter.de 
Handy: +49 173 7071222 
 
Зміни в управлінні інтеграцією у 
питаннях України 
Відтепер пан Майєр (спілка 
Йоханн ітов)  проводитиме 
консультації на теми управління 
інтеграцією з питань України по 
вівторках з 14:00 до 17:00 та 
четвергах з 9:00 до 12:00 у закладі 
«Deutsche Stube» у будівлі Мерії. 
Пан Майєр відповідає за 
біженців з України, розміщених 
муніципалітетом Імменштаада та 
за тих, хто перебуває тут приватно, 
але не за біженців, розміщених 
районним управлінням у старій 
початковій школі. 
Ми просимо вас домовлятися про 
зустріч наперед. 
Контактна інформація: Maximilian.
Mayer@johanniter.de 
Мобільний: +49 173 7071222

Neue E-Mail-Adresse für 
das Mitteilungsblatt 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
bitte senden Sie in Zukunft Ihre Bei-
träge für das Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Immenstaad an folgende 
E-Mail-Adresse:  

mitteilungsblatt@immenstaad.de 

Ihre Beiträge können ab sofort nur 
noch in das Mitteilungsblatt einge-
stellt werden, wenn Sie diese an die 
neue E-Mail-Adresse schicken. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Ihre Gemeindeverwaltung  
Immenstaad am Bodensee



Seite 10 Freitag, 16. Dezember 2022 Immenstaad Aktuell

KIPPENHAUSEN

Sprechzeiten 
Ortsverwaltung Kippenhausen 
Ortsvorsteher Martin Frank 
Bitte beachten: 
Sprechzeiten nach telefonischer Ver-
einbarung, Tel. 07545/3309 oder per 
E-Mail: mfrank@immenstaad.de 

Landratsamt 
Bodenseekreis

Wissenswertes zum Winterdienst des 
Bodenseekreises 
Die ersten Schneeflocken im Bodensee-
kreis sind gefallen: Damit die Menschen 
im Landkreis trotzdem freie Fahrt haben, 
sind täglich rund 30 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der drei Straßenmeistereien 
Markdorf, Tettnang und Überlingen ein-
satzbereit. Insgesamt arbeiten im Auftrag 
des Bodenseekreises etwa 70 Personen im 
Winterdienst. Für das rund 660 Kilometer 
lange Straßennetz auf den außerörtlichen 
Bundes-, Landes- und Kreisstraßen stehen 
23 Räum- und Streufahrzeuge zur Verfü-
gung. Das Ziel: Ab 6:00 Uhr morgens sol-
len die Straßen befahrbar sein. Auch die 
Autofahrerinnen und -fahrer tragen Ver-
antwortung dafür, dass der Verkehr trotz 
Schnee und Eis rollen kann. 
Alle Winterdienstfahrzeuge des Bodensee-
kreises sind mit einer digitalen Datenerfas-
sungs- und Steuerungstechnik (Telematik) 
ausgestattet. Mit der eingebauten Elekt-
ronik wird permanent die Fahrstrecke, die 
ausgebrachten Streumengen und die Posi-
tion des Schneepflugs an die Einsatzzent-
ralen in den Straßenmeistereien gefunkt. So 
können diese bei Bedarf steuernd eingrei-
fen und die Einsätze lückenlos dokumentie-
ren. Diese Technik gewährleistet auch den 
wirtschaftlichen und umweltschonenden 
Einsatz des Streusalzes, der dem Grund-
satz folgt „So viel wie nötig, so wenig wie 
möglich“. „Bundesstraßen, Rettungswe-
ge, gefährliche Stellen und Steigungen ha-
ben bei uns oberste Priorität. Vor Ort kann 
aber der Fahrer entscheiden, welche Stel-
le er zuerst anfährt“, erklärt Gerd Miez, Be-
triebsreferent des Straßenbauamts. 
Um gegen Schnee und Glätte auf den Stra-
ßen im Bodenseekreis anzugehen, stehen 
den drei Straßenmeistereien des Landkrei-
ses insgesamt 23 Einsatzfahrzeuge zur 
Verfügung. Davon sind dreizehn kreisei-
gene Fahrzeuge bei den Straßenmeister-
eien stationiert, zehn Fahrzeuge sind für 
den Winterdiensteinsatz bei externen Un-
ternehmen angemietet. Bei Schneeverwe-
hungen in den Höhenlagen wird zusätzlich 
noch eine Schneefräse eingesetzt. Jedes 
Jahr investiert der Landkreis in den Fuhr-

 
 

 
 

  

  
 

 
  

 
  

 

 

Die Gemeinde Immenstaad am Bodensee hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgen-
de Stelle im Kindergarten Strandbadstraße zu besetzen: 

Pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
in Teilzeit (75 %) 

Wir bieten Ihnen: 
• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis  
• Eine Vergütung nach EG S8a TVöD-SuE. 
Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Homepage www.im-
menstaad.de im Menüpunkt „Rathaus & Politik“ unter der Rubrik „Stellenangebote“. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf eine schriftliche Bewerbung 
bis zum 01.01.2023. Bewerbungen richten Sie bitte an das Bürgermeisteramt Immen-
staad a. B., Dr.-Zimmermann-Str. 1, 88090 Immenstaad am Bodensee oder per E-Mail 
an bewerbung@immenstaad.de. 

  

 

 

Weitere Informationen erhalten Sie gerne telefonisch im Personalamt bei 
Frau Ergin unter Tel. 07545/201-3202.

 
 

 
 

  

  
 

 
  

 
  

 

 

Die Gemeinde Immenstaad am Bodensee (ca. 6.500 Einwohner) sucht für die Ganz-
tages- und Ferienbetreuung an der Stephan-Brodmann-Schule 

eine Betreuungskraft (m/w/d) 
an 3 Tagen pro Woche für insgesamt 5 Stunden. 

Die Stephan-Brodmann-Schule Immenstaad bietet für die Grundschüler eine Ganzta-
gesbetreuung an. Diese setzt sich aus der verlässlichen Grundschule, einer Mittags-
betreuung mit Hausaufgabenbetreuung und einer flexiblen Nachmittagsbetreuung zu-
sammen. Zudem gibt es in den Oster-, Pfingst-, Sommer- und Herbstferien eine Fe-
rienbetreuung. Das Team besteht aus derzeit 10 Betreuerinnen. 

Ihre Aufgaben: 
•  Pädagogische Betreuung von Kindern 
• Mitgestaltung von Projekten 

Wir erwarten von Ihnen: 
• Freude im Umgang mit Kindern 
• Engagement und Zuverlässigkeit 
•  Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten 
• Teamfähigkeit 
•  Erfahrung in der Arbeit mit Schulkindern oder eine pädagogische Ausbildung ist 

von Vorteil 

Wir bieten Ihnen: 
•  Ein freundliches, motiviertes und eingespieltes Betreuungsteam 
• Eine Vergütung nach TVöD EG 5 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf eine schriftliche Bewerbung 
bis zum 08.01.2023. Bewerbungen richten Sie bitte an das Bürgermeisteramt Immen-
staad a. B., Dr.-Zimmermann-Str. 1, 88090 Immenstaad am Bodensee oder per E-Mail 
an bewerbung@immenstaad.de. 

Weitere Informationen erhalten Sie gerne telefonisch bei Frau Fritsche, 
(Tel.: 07545 941345, E-Mail: mfritsche@immenstaad.de). 
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park und die Räumtechnik, um auf aktu-
ellem technischen Stand und einsatzfä-
hig zu bleiben. 
Der Winterdienst ist so organisiert, dass im 
Zeitraum von 6 Uhr bis mindestens 22:00 
Uhr die Befahrbarkeit nach besten Kräften 
gewährleistet werden soll. Für die Besat-
zungen der Winterdienstfahrzeuge bedeu-
tet das: Ausrücken schon um 3:00 Uhr. An 
Sonn- und Feiertagen geht es gerade mal 
eine halbe Stunde später los. Die Schicht 
beginnt aber noch früher: Bereits um 2:30 
Uhr in der Nacht gehen die Einsatzleiter auf 
Kontrollfahrt. Wenn nicht ohnehin gleich 
klar wird, dass ein Einsatz ausgelöst wer-
den muss, helfen Wetterdaten aus dem 
Straßenwetterdienst-Informationssystem 
(SWIS) des Deutschen Wetterdienstes. Au-
ßerdem liefern aktuell vier festinstallier-
te Glättemeldeanlagen auf dem Höchs-
ten sowie an der B 31 bei Nesselwangen, 
bei Meersburg und Kressbronn wertvolle 
Echtzeitinfos über die jeweilige Luft- und 
Fahrbahntemperatur. 
Die Depots des Landkreises sind aktuell mit 
etwa 2.800 Tonnen Streusalz und 100.000 
Litern Sole gefüllt. Ein Liefervertrag, der die 
Straßenmeistereien vor Privatkunden be-
vorrechtigt, soll Lieferengpässe vermei-
den, falls der Winter doch länger andauert. 
Die Straßenmeistereien setzen dabei über-
wiegend die Feuchtsalztechnologie FS 30 
ein: Unmittelbar vor dem Ausbringen wird 
das feste Streusalz mit einer Salzlösung 
(Sole) auf dem Streuteller gemischt. Das 
Mischungsverhältnis beträgt 70 Prozent 
Trockensalz und 30 Prozent Sole. Wenn die 
modernen Winterdienst-LKW nur flüssiges 
Taumittel ausbringen, spricht man von FS 
100, also 100 Prozent Sole. Für die Sole 
wird Natriumchlorid verwendet, also nor-
males Kochsalz. 
Wenn alles gut läuft und die Wetterlage 
günstig ist, ist das gesamte außerörtliche 
Straßennetz des Bodenseekreises inner-
halb von drei Stunden komplett geräumt 
und gestreut. Für die Ortsdurchfahrten sind 
die jeweiligen Städte und Gemeinden zu-
ständig, werden auf den innerörtlichen klas-
sifizierten Straßen aber nach Kräften durch 
den Winterdienst des Kreises unterstützt. 
Auch bei bester Vorbereitung und früh-
zeitigem Einsatzbeginn kann nicht aus-
geschlossen werden, dass während eines 
länger anhaltenden Schneefalles mit einer 
geschlossenen Schneedecke gerechnet 
werden muss. Denn die Schneepflug-Pilo-
ten können nicht überall sofort und gleich-
zeitig sein. Der Winterdienst konzentriert 
sich dann gemäß der gesetzlich vorge-
schriebenen Reinigungs- und Verkehrssi-
cherungspflicht zunächst auf Straßen und 
Bereiche mit der höchsten Priorität. Auch 
kann es immer stellenweise zu Reif- und 
Eisglätte kommen. Setzt der Schneefall 
erst während des Berufsverkehrs ein, ist 
es eine besondere Herausforderung, die 
Fahrbahnen für den fließenden Verkehr 
freizubekommen. Denn der rollende Ver-
kehr fährt den Schnee auf der Fahrbahn 
fest. Zudem kommen die Räumfahrzeu-
ge nur erschwert durch. Eine Garantie auf 
freie Fahrt kann es für die Autofahrer des-
halb nicht geben. 

Umso wichtiger ist es daher, dass alle Ver-
kehrsteilnehmenden bei Schnee und Eis 
Vorsicht walten lassen. Eine dem Stra-
ßenzustand angepasste Fahrgeschwin-
digkeit vermindert das Risiko von Unfäl-
len. Auch kommt es immer wieder zu mas-
siven Behinderungen durch Fahrzeuge, die 
nicht ausreichend für den Winter ausge-
rüstet sind. Ein wegen schlechter Berei-
fung liegengebliebener LKW auf der B 31 
reicht aus, um dort den kompletten Ver-
kehr zum Erliegen zu bringen. In einem 
solchen Fall ist auch für die Räumfahrzeu-
ge die Weiterfahrt äußerst schwierig. Da-
her gilt: Den Räumfahrzeugen sollte immer 
das Durchkommen ermöglicht und Fahr-
ten bei Schneefall nur mit entsprechen-
der Winterausrüstung angetreten werden.

Neues Netzwerk stärkt Kinder- und  
Jugendschutz im Bodenseekreis  
Kinder und Jugendliche haben ein Recht 
auf Schutz vor körperlicher, sexueller und 
seelischer Gewalt. Neben den eigenen El-
tern sind hier auch zahlreiche Institutionen, 
Behörden und Einrichtungen gefordert. Im 
Bodenseekreis soll diese Zusammenarbeit 
nun über das Netzwerk „Intervenierender 
Kinderschutz“ mit Vertreterinnen und Ver-
tretern aus Medizin, Justiz, Polizei, Sozial-
pädagogik, Schule, Schulsozialarbeit, Psy-
chiatrie sowie dem Jugendamt des Boden-
seekreises vertieft und ausgebaut werden. 
In diesen Arbeitsbereichen ist der Kinder-
schutz eine wichtige Aufgabe, allerdings 
sind die Rahmenbedingungen und Her-
ausforderungen aller Akteure verschieden. 
Umso wichtiger ist ein fachlicher und re-
gelmäßiger Austausch untereinander. Ge-
meinsame und auf den Einzelfall abge-
stimmte Handlungsstrategien sowie Ar-
beitsabläufe sollen schnelleres Handeln 
ermöglichen und so Kinder und Jugendli-
che noch effektiver schützen. 
Dem neuen Netzwerk gehören aktuell das 
Polizeipräsidium Ravensburg, die Amtsge-
richte Überlingen und Tettnang, das Ju-
gendamt Bodenseekreis, die Kinderklinik 
des Medizin Campus Friedrichshafen, die 
Gynäkologie des Helios Klinikums Über-
lingen, die Caritas Bodensee-Oberschwa-
ben und Linzgau, die Schulsozialarbeit des 
CJD und Friedrichshafen, das ZfP Süd-
württemberg, das staatliche Schulamt 
Markdorf sowie die Claude-Dornier-Schule 
als Vertretung der beruflichen Schulen an. 

Das Organisationsteam zum Start des 
Netzwerks Intervenierender Kinderschutz 
auf einem gemeinsamen Treffen im Okto-
ber. v.l.n.r.: Prof. Dr. Jan Kepert, Markus 
Wegenke, Günther Völk, Simone Schilling, 
Silvio Markewitz, Holger Beutel, Evelyn 
Lang, Sabrina Münzer 
Foto: Polizeipräsidium Ravensburg

Bodenseekreis führt Kreisjugendrat ein 
Die Jugend hat das Wort: Als erster Land-
kreis in Baden-Württemberg führt der Bo-
denseekreis einen Kreisjugendrat ein. Ei-
nem entsprechenden Beschlussvorschlag 
stimmte der Kreistag auf seiner Sitzung 
im November zu. Das neue Gremium mit 
bis zu 55 Mitgliedern wird gezielt die In-
teressen der jungen Menschen im Land-
kreis vertreten und so die kommunalpoli-
tische Arbeit auf Augenhöhe mitgestalten. 
Die erste Sitzung wird voraussichtlich im 
Herbst 2023 stattfinden. 
„Mit dem Kreisjugendrat nehmen wir eine 
Vorreiterrolle in Baden-Württemberg ein 
und gehen zugleich einen wegweisenden 
Schritt in der Beteiligung junger Menschen 
im Landkreis. Jugendlichen wird eine Platt-
form geboten, durch die sie ihre Ideen in 
die Kreispolitik einbringen können. Zu-
gleich werden sie so an die verantwor-
tungsvollen Aufgaben in der Kommunal-
politik herangeführt“, erklärte Landrat Lo-
thar Wölfle. 
Der Kreisjugendrat wird aus bis zu 48 
stimmberechtigten Mitgliedern der wei-
terführenden Schulen im Bodenseekreis 
zusammengesetzt sein, die gleichzeitig 
nicht älter als 21 Jahre sind. Deren jewei-
lige Amtszeit beläuft sich auf zwei Jahre. 
Dem hinzu kommen sieben weitere Sit-
ze, verteilt auf fünf Jugendgemeinderats-
mitglieder sowie zwei auf Kreisebene im 
Kreisjugendring e. V. und Ring politischer 
Jugend Bodenseekreis aktiven Jugendli-
chen. Bis es soweit ist, müssen die Ver-
treterinnen und Vertreter aber noch ge-
wählt werden. 
Der Kreisjugendrat erhält ab der Kommu-
nalwahl 2024 eine stimmberechtigte Ver-
tretung im Jugendhilfeausschuss, die für 
zwei Jahre vom Kreistag gewählt wird. Bis 
dahin werden im Kreistag und den Aus-
schüssen des Bodenseekreises bereits 
zwei Vertreterinnen oder Vertreter ohne 
Stimmrecht den öffentlichen Sitzungen 
beiwohnen. Sie können aber Reden hal-
ten sowie Anträge stellen. 

Gehören zu den Mitinitiatoren des Kreisju-
gendrates und haben in der Arbeitsgruppe 
die Grundlage gelegt, damit Jugendliche 
in der Kreispolitik eine Stimme bekommen 
v.l.: Joshua Bernhardt, David Jung, Elisa-
beth Ansmann, Simon Fuchsloch. 
Foto: Landratsamt Bodenseekreis
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Landwirtschaftsamt Bodenseekreis  
bietet digitalen Austausch:  
Energiespartipps für Ferienhöfe 
Am Dienstag, 17. Januar 2023 von 19:30 
bis 21:00 Uhr laden das Landwirtschaft-
samt des Bodenseekreises und weite-
re landwirtschaftliche Behörden aus Ba-
den-Württemberg Betreiberinnen und Be-
treiber von Ferienhöfen zu einem kosten-
losen digitalen Austausch zum Thema 
„Energiespartipps“ ein. Denn die stark 
gestiegenen Energiepreise sind auch hier 
eine große Herausforderung, da die zu-
sätzlichen Kosten nur bedingt an die eige-
nen Gäste weitergegeben werden können. 
Die Anmeldung ist bis 10. Januar 2023 un-
ter b.foerster@LRASHA.de möglich. Der 
Zugangslink wird im Anschluss per E-Mail 
verschickt. 
Im ersten Teil des Austausches erhalten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer von Ener-
gieberater Harald Abel konkrete Tipps, wie 
sie ohne große Investitionen den Energie-
verbrauch in ihren Ferienwohnungen oder 
einzelnen Zimmern senken können. Da-
nach gibt es die Möglichkeit, sich unter-
einander auszutauschen und Kontakte zu 
knüpfen.

Zensus im Bodenseekreis erfolgreich 
abgeschlossen 
Für die Volkszählung „Zensus 2022“ des 
statistischen Bundesamtes wurden im Bo-
denseekreis seit Mai 2022 38.800 zufällig 
ausgewählte Bürgerinnen und Bürger zu 
ihrer Wohnsituation, ihrer Schul- und Be-
rufsausbildung sowie ihrer derzeitigen be-
ruflichen Situation befragt. Dazu gehör-
ten Privathaushalte, Wohnheime sowie 
Gemeinschaftsunterkünfte für Seniorin-
nen und Senioren oder geflüchtete Men-
schen. Um diese Zahlen auch bewältigen 
zu können, waren insgesamt 212 ehren-
amtliche Erhebungsbeauftragte im Land-
kreis unterwegs. Nur die Stadt Friedrichs-
hafen führte eine eigene Befragung durch. 
Die gewonnenen Erkenntnisse unterstüt-
zen Bund, Länder, Städte und Gemeinden 
dabei, zukunftsgerichtete Entscheidungen 
und Investitionen für die Bürgerinnen und 
Bürger zu treffen. Ein Beispiel ist der Bau 
von Kindergärten, für den es ein reales Bild 
der Einwohnerzahlen braucht. 
Die Zensusstelle des Bodenseekreises hat 
aufgrund datenschutzrechtlicher Vorga-
ben keine genaueren Einblicke in die Er-
gebnisse. Die erhobenen Daten werden in 
den Statistischen Ämtern des Bundes und 
der Länder aufbereitet und voraussichtlich 
Ende des Jahres 2023 online unter https://
www.zensus2022.de veröffentlicht. 
Bevor die Erhebungsstelle des Bodensee-
kreises geschlossen und damit auch nicht 
mehr erreichbar ist, stehen noch letzte Ar-
beiten wie das Vernichten der Papierun-
terlagen an. Die große Mehrheit der Men-
schen hat die Zensus-Befragung allerdings 
digital beantwortet, nur wenige griffen auf 
den Papierfragebogen zurück. 
Die Europäische Union verpflichtet ihre 
Mitgliedstaaten, alle zehn Jahre einen 
Zensus durchzuführen. In Deutschland 
werden in erster Linie bereits vorliegen-
de Daten der öffentlichen Verwaltung ge-

nutzt. Trotz kontinuierlicher Aktualisierung, 
verlieren diese von Jahr zu Jahr jedoch an 
Aussagekraft. Aus diesem Grund wird zu-
sätzlich ein zufällig ausgewählter Teil der 
Bevölkerung persönlich befragt. 

Heimkonferenz des Bodenseekreises:  
Digitalisierung als Chance in der Pflege 
Zum achten Mal luden Landrat Lothar 
Wölfle und Sozialdezernent Ignaz Wet-
zel Fachleute aus stationären Einrichtun-
gen zur Heimkonferenz des Bodenseekrei-
ses ein. Thema war die aktuelle Situation 
der Pflege im Landkreis. So wurde deut-
lich, dass es auch hier für Pflegebedürf-
tige und Angehörige immer schwieriger 
wird, einen Pflegeplatz zu finden. „Viele 
Faktoren, die die Pflege beeinflussen, lie-
gen in der Verantwortung von Bund und 
Ländern. Im Landkreis können wir vor Ort 
aber Verbesserungen erreichen, wenn wir 
gemeinsam Schritt für Schritt eng zusam-
menarbeiten“, so Landrat Lothar Wölfle. 
Dabei soll bei der Suche nach Pflegeplät-
zen oder der Entlastung von Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern verstärkt auf digitale 
Lösungen gesetzt werden. 
Landrat Lothar Wölfle bedankte sich zu 
Beginn bei den Anwesenden aus den Ein-
richtungen: „Genügend qualifizierte Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter für die Pflege 
zu finden und dafür Sorge zu tragen, dass 
sie im Beruf motiviert und gesund bleiben, 
stellt eine dauerhafte Herausforderung für 
Sie dar, die auch uns umtreibt“, so Wölfle. 
Hier biete gerade die Digitalisierung Ent-
lastungschancen, damit Pflegekräfte mehr 
Zeit für die Menschen haben. 
So warb Ulrich Müllerschön, Sozialamtslei-
ter des Bodenseekreises, dafür, freie Pfle-
geplätze über eine Online-Plattform an-
zukündigen, um die Pflegeplatzsuche im 
Bodenseekreis für Angehörige und Bera-
tungsstellen zu erleichtern: „Ich lade Sie 
ein, gemeinsam mit dem Landratsamt 
nach einer passenden Lösung zu suchen. 
Ein solches Angebot ist dringend erforder-
lich“, berichtete er, und fand Zustimmung 
bei den Teilnehmenden. 
Ein besonderes Highlight war der Vortrag 
aus dem Projekt „pulsnetz.de“ der Diako-
nie Baden, der BGW und weiterer Part-
ner, zur Digitalisierung in der Pflege. Jörg 
Reitermayer von der Diakonie präsentierte 
neue Entwicklungen im Bereich der Sen-
sorik. Er zeigte ein sogenanntes „Exos-
kelett“, welches schweres Heben und Tra-
gen übernimmt, und einen Sprachassis-
tenten, der die zeitraubenden Dokumenta-
tionsaufgaben erleichtert. Tobias Günther, 
Fachbereichsleiter Altenhilfe Region Bo-
densee von der BruderhausDiakonie, prä-
sentierte einen erfolgreichen Zertifizie-
rungsprozess zur Familienorientierung sei-
nes Einrichtungsträgers. Die Maßnahmen 
führten zu einer Entlastung von Mitarbei-
tenden und zu einer höheren Attraktivität 
als Arbeitgeber. 
Um grundlegende Probleme wie Personal- 
und Pflegeplatzmangel weiter zu adressie-
ren, forderten die Kooperationspartner des 
Landratsamtes, die Berufsgenossenschaft 
für Gesundheitsdienst und Wohlfahrtspfle-
ge (BGW), die Unfallkasse Baden-Würt-

temberg (UKBW) und der Medizinischen 
Dienst, zudem eine stärkere Unterstützung 
von Bund und Ländern bei der Schaffung 
neuer Einrichtungsplätze und der Attrakti-
vitätssteigerung der Pflegeberufe ein. So-
zialdezernent Ignaz Wetzel hob in seinem 
Schlusswort hervor: „Lassen Sie uns ge-
meinsam für eine gute und nachhaltige 
Pflege im Bodenseekreis arbeiten. Sie als 
Einrichtungen untereinander, gemeinsam 
mit unseren Partnern und uns.“ 
  
Info Heimkonferenz 
Die Heimkonferenzen im Bodenseekreis 
sind Teil einer Kooperation der Aufsichts-
behörden des Landkreises mit den Un-
fallversicherungsträgern und dem Medi-
zinischen Dienst. Seit Ende 2013 arbei-
ten im Bodenseekreis alle Institutionen, 
die mit Pflegequalität, Bewohnersicherheit 
und Mitarbeitergesundheit rechtlich be-
fasst sind, zusammen, um den stationären 
Einrichtungen Hilfestellung zu geben, sich 
in der Vielzahl der rechtlichen Anforderun-
gen besser orientieren zu können, und um 
mit den Unternehmen zusammen die pfle-
gerische Versorgung weiterzuentwickeln. 

Ehrenamts-Förderpreis des Bodensee-
kreises verliehen 
„Vielfältig und bunt“: So lautete das Motto 
des Ehrenamts-Förderpreises des Boden-
seekreises 2022. Der mit insgesamt 6.000 
Euro dotierte Förderpreis wurde am Mon-
tag, 5. Dezember 2022 zum Internationa-
len Tag des Ehrenamts im Rahmen eines 
Festaktes im Landratsamt verliehen. Für 
ihr wertvolles Engagement wurden Men-
schen, Vereine und Initiativen aus dem 
Kunst- und Kulturbereich ausgezeichnet. 
Insgesamt gibt es fünf Preisträgerinnen 
und Preisträger. Zudem wurde erstmals 
ein Sonderpreis vergeben, der den wich-
tigen Einsatz gegen Diskriminierung von 
queeren Personen würdigt. 
Im Bodenseekreis sind mehr als 50 Pro-
zent der Bürgerinnen und Bürger freiwillig 
engagiert - ein großer Teil davon in Kunst 
und Kultur mit all den vielfältigen Themen-
feldern und Organisationen. Mehr zur Ver-
leihung gibt es auch in der Instagram-Sto-
ry des Bodenseekreises in den Highlights 
unter https://www.instagram.com/landrat-
samt.bodenseekreis/   
  
Arbeitskreis Heimatgeschichte Kluftern 
e.V. 
Der Arbeitskreis Heimatgeschichte Kluftern 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, Wis-
senswertes von heimatgeschichtlicher Be-
deutung zu sammeln, zu ergründen und in 
verschiedenen Formen zu veröffentlichen. 
Er fördert damit Kunstschaffende und setzt 
sich für den Erhalt von Kunst-, Bau- und 
Altertumsdenkmälern ein. Ein weiteres Ziel 
ist es, Veröffentlichungen und Dokumenta-
tionen über Kluftern, die Teilorte Efrizweiler 
und Lipbach sowie das Umland fortzuset-
zen und zu ergänzen. Die Klufterner Hef-
te sind ein Ergebnis davon. Seit 2003 ver-
anstaltet der Verein zudem die Klufterner 
Geschichts- und Kunsttage. 
Mehr Infos unter www.geschichtsverein.de
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Kulturverein Oberteuringen e.V. 
Ein Team von rund 30 engagierten Bür-
gerinnen und Bürgern bietet seit bereits  
20 Jahren ein breites Kulturangebot in der 
der Mühle Oberteuringen. Die Bandbreite 
reicht hier von der Kleinkunst und dem Ka-
barett bis hin zu Comedy, Theater, Lesun-
gen, Musik, Dinner-Veranstaltungen und 
Kindertheater sowie Programmen zur In-
klusion und Kunstausstellungen für Kinder. 
Das abwechslungsreiche Angebot bietet 
für jeden Geschmack etwas und vereint 
die Menschen aller Altersgruppe an einem 
Ort. Die Veranstaltungen sind nicht nur in-
nerhalb der Gemeinde nicht mehr wegzu-
denken, sondern auch darüber hinaus ein 
wichtiger Bestandteil für die Kultur im Bo-
denseekreis geworden. 
Mehr Infos unter https://www.muehle-ot.de/  
  
Kinder- und Jugendcircus Faustino e.V. 
Der Kinder- und Jugendcircus Faustino 
mit seinen aktuell 130 Mitgliedern wurde 
im Jahr 2000 als permanentes Lernpro-
jekt gegründet und bietet ein breites artis-
tisches Angebotsspektrum für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene an. Jede oder 
jeder übt in seinem oder ihrem eigenen 
Tempo. So kommen alle schrittweise zu 
einem Erfolgserlebnis, und Hemmungen 
sowie Ängste entstehen nicht. Das Üben 
stärkt das Vertrauen in sich selbst und för-
dert nicht nur die eigenen Fertigkeiten und 
das Körpergefühl, sondern auch soziale 
Kompetenz und eigenständiges Handeln. 
Mehr Infos unter https://www.circus- 
faustino.de/  
  
Kulturkreis Meckenbeuren e.V. 
Der Kulturkreis Meckenbeuren bietet eine 
kulturelle Vielfalt in ganz besonderem Am-
biente. In einem renovierten Bahnschup-
pen und einem ausrangierten Güterwag-
gon haben Menschen aller Altersklassen 
die Möglichkeit, ihre Ideen im Bereich der 
Kulturarbeit umzusetzen. Von Ausstellun-
gen, Lesungen, Diary Slams, Konzerten 
oder Theater wird alles ermöglicht und ge-
boten. Dadurch ist der Verein eine gro-
ße Bereicherung für Meckenbeuren und 
Umgebung, ohne den die vielseitige Kul-
turlandschaft nicht bestehen und wach-
sen könnte. 
Mehr Infos unter https://www.kulturkreis- 
meckenbeuren.de/   
  
Literarische Vereinigung Signatur e.V. 
SIGNATUR ist eine grenzübergreifende li-
terarische Initiative aus Tettnang, die 1992 
in Lindau gegründet wurde. Sie veranstal-
tet Lesungen, Poetry Slams, Kulturgesprä-
che und Literaturfeste. Autorinnen und Au-
toren, egal ob aus dem Amateur- oder Pro-
fibereich, erhalten dort die Möglichkeit, 
ihre bislang unbekannten Texte zur Diskus-
sion anzubieten. Die Rückmeldungen wir-
ken im Idealfall als wertvolle Anstöße, um 
den eigenen Text weiterentwickeln zu kön-
nen. SIGNATUR möchte alle Menschen, 
unabhängig von Alter und Herkunft, dazu 
ermutigen, ihre Lust am Schreiben zu ent-
wickeln und den ein oder anderen Text aus 
der Schublade ans Licht zu holen. Als zu-

sätzlichen Ansporn vergibt SIGNATUR seit 
2004, gemeinsam mit der Volksbank Tett-
nang eG, einen Förderpreis für Literatur. 
Mehr Infos unter http://www.signatur- 
literatur.de / 
  
Sonderpreis für Jona Oremek 
Gemeinsam mit dem Motto „Vielfältig und 
bunt“ ist dieses Jahr die Idee entstanden, 
erstmals einen Sonderpreis zu vergeben. 
Geehrt wurde Jona Oremek für den Mut, 
sich gegen Diskriminierung von queeren 
Personen einzusetzen. Jona Oremek or-
ganisiert Veranstaltungen wie den Chris-
topher Street Day in Friedrichshafen oder 
den International Day against Homo-, Bi- 
and Transphobia (IDAHOBIT). Jona Ore-
mek tritt für ein weltoffenes Friedrichs-
hafen ein, und möchte andere Menschen 
dazu aufrufen, sich ebenfalls für ein sozi-
ales Miteinander aller Menschen zu en-
gagieren. Ganz egal, welcher Nationali-
tät, Sexualität oder sonstigen Differenzie-
rungsgruppen sie angehören. Denn nur 
gemeinsam ist es möglich, nachhaltig für 
Veränderungen einzustehen. Entgegenge-
nommen wurde der Sonderpreis von zwei 
Mitgliedern des Vereins Übergang zur Viel-
falt Ravensburg. 
Mehr Infos unter https://uebergang-zur- 
vielfalt.de/ 
  
Hintergründe zum Ehrenamts-Förder-
preis  
Insgesamt 25 Bewerbungen für den Eh-
renamtspreis des Landkreises gingen dies-
mal im Landratsamt ein. Die Preisträge-
rinnen und Preisträger wählte ein Kurato-
rium aus. Das Gremium unter Vorsitz des 
Sozialdezernenten Ignaz Wetzel setzt sich 
aus Expertinnen und Experten aus der Ver-
waltung sowie Mitgliedern des Kreistages 
zusammen. Der Sonderpreis, und damit 
die Anerkennung des Engagements, wur-
den nicht mit einem Geldbetrag, sondern 
mit einem Geschenk für Jona Oremek ver-
bunden. 
Bürgerschaftliches Engagement ist eine 
der wichtigsten Säulen des gesellschaftli-
chen Zusammenlebens. Deshalb lobt der 
Landkreis seit 2001 für besonders enga-
gierte Menschen sowie für herausragende 
Aktionen, Initiativen oder Projekte regelmä-
ßig einen Förderpreis in ganz unterschied-
lichen Bereichen aus. Das Engagement er-
fährt dadurch zusätzliche gesellschaftliche 
Wertschätzung und Würdigung, gleichzei-
tig wird es öffentlich sichtbarer gemacht. 
Gerne dürfen sich dadurch weitere Bürge-
rinnen und Bürger zum Mitmachen moti-
vieren lassen. 
Der Bodenseekreis stärkt und unterstützt 
das ehrenamtliche Engagement mit einem 
breiten Angebot an Beratung, Fortbildun-
gen und Informationen. Im Landratsamt 
stehen dazu die Projektstelle „Hauptamt 
stärkt Ehrenamt – jung & engagiert im 
Bodenseekreis“ sowie die Servicestel-
le Bürgerschaftliches Engagement unter  
https://www.bodenseekreis.de/soziales- 
gesundheit/buergerschaftliches-engagement/ 
zur Verfügung.
 

Fotos: Landratsamt Bodenseekreis

Weihnachtsbaumaktion Soroptimist: 
Schöne Bescherung für hunderte Kinder 
Die Weihnachtsbaumaktion der Clubs So-
roptimist International Friedrichshafen und 
Überlingen erfüllt in diesem Jahr wieder 
über 860 Weihnachtswünsche von Kin-
dern im Bodenseekreis, deren Familien 
sich kein üppiges Fest leisten können. Lie-
bevoll und ganz persönlich verpackt, wer-
den die Geschenke nun von den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern des Jugendam-
tes, vor allem über die Familientreffs, an 
die Familien verteilt. In diesem Jahr war 
besonders Winterkleidung in Form von 
Schuhen und Jacken gefragt, aber auch 
Spielzeug wie Lego oder Playmobil werden 
die Augen der Kleinen zum Leuchten brin-
gen. Gespendet haben Einzelpersonen, 
Familien und auch Schulklassen aus dem 
gesamten Bodenseekreis. Beschenkt wer-
den Kinder und Jugendliche jeden Alters. 
Die beliebte Weihnachtsbaumaktion fand 
zum insgesamt 16. Mal statt. Das Ju-
gendamt des Bodenseekreises hatte die 
Wünsche der Kinder eingesammelt. Auf 
diese Weise wurde sichergestellt, dass 
tatsächlich eine Bedürftigkeit vorliegt. 
Die Namen wurden durch Nummern auf 
Wunschkärtchen ersetzt, um die Anony-
mität der Familien zu garantieren. Die eh-
renamtlich arbeitenden Mitglieder von So-
roptimist haben die Wunschzettel dann an 
Weihnachtsbäume bei rund 20 Partnerge-
schäften und Schulen im Bodenseekreis 
verteilt, die Aktion beworben und die Ge-
schenke später wieder abgeholt. 
„Wir waren besorgt, dass die Spendenbe-
reitschaft durch die Energiekrise und die 
Inflation zurückgeht, aber so schnell wie 
dieses Jahr waren die Bäume noch nie 
ausverkauft“, berichtet Barbara Gebhard 
vom Soroptimist Club Friedrichshafen. Er-
fahrungen, die auch in Überlingen geteilt 
werden: „Wir stellen immer wieder fest, 
dass die Aktion die Menschen im Boden-
seekreis berührt. Mittlerweile melden sich 
Menschen bei uns, die gerne einen Baum 
aufstellen würden und so die Wünsche der 
Kinder erfüllen möchten. Das ist der Zau-
ber der Aktion“, berichtet Heike Huther 
vom Club Überlingen, der als Besonder-
heit in diesem Jahr rund 130 Wünsche von 
Seniorinnen und Senioren vermittelt. Häu-
fig sind das Einkaufs- und Gesundheits-
pflegegutscheine. 
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„Für die Familien ist es natürlich etwas Be-
sonderes, weil sie merken, dass sie ge-
sehen werden und man ihnen auch et-
was Gutes tun möchte. Die Kinder und 
Jugendlichen haben immer ein Strahlen 
in ihren Gesichtern, wenn sie nach ihren 
Wünschen gefragt werden. Das ist ein sehr 
schöner Moment“, sagt Damaris Fleck-
hammer, die als Mitarbeiterin des Ju-
gendamtes den Friedrichshafener Fami-
lien-Treff 22 leitet. Nun werden die vielen 
bunten Päckchen ihren Weg in die Famili-
en finden und Kinder und Jugendliche im 
ganzen Bodenseekreis glücklich machen.
 

Freuen sich über die zahlreichen Wün-
sche, die dieses Jahr wieder erfüllt wur-
den. V.l.n.r. Gertrud Schlegel, Landrat Lo-
thar Wölfle, Kathrin Schulz, Damaris Fleck-
hammer, Lucia Beckesch und Frank Reiß-
müller, Barbara Gebhard, Beate Dürnay, 
Heike Huther, Ulla Wenk-Mijhalevic und 
Daniela Baumhauer 
Foto: Landratsamt Bodenseekreis 

Landratsamt 
Bodenseekreis
Abfallwirtschaftsamt

Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen 
Die Entsorgungszentren Überlingen Fül-
lenwaid, Friedrichshafen Weiherberg und 
Tettnang Sputenwinkel, der Wertstoff-
hofPLUS+ in Ailingen sowie die Wert-
stoffhöfe des Bodenseekreises bleiben an 
Heilig abend und Silvester geschlossen.  
An den übrigen Werk tagen und zwischen 
den Feiertagen sind die Entsorgungs-
anlagen wie gewohnt geöffnet. Zur Abgabe 
von Abfällen und Wertstoffen auf den Ent-
sorgungszentren in Friedrichshafen Wei-
herberg und Tettnang Sputenwinkel ver-
einbaren Sie unter www.abfallwirtschaft-
samt.de einen Anlieferungstermin.

Müllabfuhr an Baustellen 
Während privater und öffentlicher Bauar-
beiten kann es zu notwendigen Teil- oder 
Vollsperrungen von Straßen kommen. In 
diesen Fällen müssen Eigentümer, Mie-
ter und Hausmeisterdienste daran den-
ken, dass die Leerung der Mülleimer bzw. 
die Sammlung der Gelben Säcke, nicht 
immer unmittelbar am Wohngebäude er-
folgen kann. 
Die Abfuhrunternehmen können diese 
Straßenbereiche nur maximal bis zur Ab-

sperrung anfahren um dort bereitgestellte 
Abfälle einzusammeln. In schmalen Stra-
ßenbereichen, an denen keine Wendemög-
lichkeit besteht, müssen die abzuholenden 
Abfälle zur nächsten anfahrbaren Straßen-
kreuzung gebracht werden, da Müllfahr-
zeuge nicht ohne Weiteres rückwärtsfah-
ren dürfen. 
Es ist darauf zu achten, dass während 
der Bauarbeiten die Müllbehälter am Vor-
abend, jedoch spätestens bis 6.00 Uhr am 
Abfuhrtag außerhalb der Baustelle bereit-
gestellt werden ohne dabei andere Ver-
kehrsteilnehmer zu beinträchtigen. Um 
Verwechslungen mit anderen Behältern 
zu vermeiden, ist es hilfreich, den eigenen 
Behälter zu kennzeichnen.

Dosencontainer werden kreisweit 
abgezogen 
Zum Jahresbeginn 2023 werden die noch 
vorhandenen Sammel-Container für Weiß-
blechdosen im gesamten Bodenseekreis 
abgezogen. Nach Abzug der Container 
dürfen keine  Dosen mehr abgestellt wer-
den. Weißblechdosen können wie bisher 
über den Gelben Sack bzw. die Gelbe Ton-
ne entsorgt werden. Die Entsorgung auf 
den Wertstoffhöfen ist weiterhin ebenfalls 
kostenfrei möglich. 
Da Dosen unter das Verpackungsgesetz 
fallen, sind die Dualen Systeme für die Ent-
sorgung verantwortlich. 
Diese wollen künftig ein einheitliches Sam-
melsystem für Dosen im Bodenseekreis 
anbieten und haben entschieden, keine 
Sammelstellen für Dosen mehr anzubieten. 
Somit fallen die rund 130 Container weg, 
die es bislang noch vor allem im östlichen 
Teil des Landkreises gab. Container zur Ab-
gabe von Glas bleiben weiterhin erhalten. 
Alle weiteren Informationen finden Sie 
wie gewohnt im Internet unter www. 
abfallwirtschaftsamt.de

Regierungspräsidium Tübingen
Regierungspräsident Klaus Tappeser 
übergibt Meisterbriefe für den Beruf 
Landwirt/in 
Zu Recht stolz präsentierten sich die fri-
schgebackenen Meisterinnen und Meis-
ter für den Beruf Landwirt/in bei der 
Überreichung ihrer Meisterbriefe durch 
Regierungspräsident Klaus Tappeser. 
Die feierliche Übergabe fand am 6. De-
zember 2022 im Kurhaus am Kurpark in 
Bad Wurzach statt. 
Einer Landwirtin und 34 Landwirten 
konnte Regierungspräsident Klaus Tap-
peser zum Meistertitel in ihrem Berufs-
stand gratulieren.  
Das Kurhaus am Kurpark in Bad Wurzach 
war Kulisse für die Ehrung der neuen Meis-
terin und der Meister der Landwirtschaft im 
Regierungsbezirk Tübingen, die nach zwei-
jähriger coronabedingter Unterbrechung 
wieder in Präsenz stattfand. Die 35 neue 
landwirtschaftliche Leistungsträger, deren 
Partner, Eltern und Freunde waren Gäste 
des Regierungspräsidiums Tübingen. Be-
grüßt wurden sie von Regierungspräsident 
Klaus Tappeser, Bürgermeisterin Alexand-
ra Scherer, Landrat Harald Sievers sowie 

dem Vizepräsidenten des Landesbauern-
verbandes Baden-Württemberg, Benno 
Wichert und Abteilungspräsidentin Ani-
ta Schmitt vom Regierungspräsidium Tü-
bingen. Durch den sich anschließenden 
„Meistertalk“ führte Bernhard Bitterwolf 
von der Bauernschule Bad Waldsee. 
Regierungspräsident Klaus Tappeser zeig-
te sich begeistert von dem hohen Engage-
ment der ehemaligen Prüflinge. Der Meis-
tertitel habe in unserer Gesellschaft nach 
wie vor einen hohen Stellenwert. Vom Ni-
veau her sei er im Europäischen Qualifikati-
onsrahmen so eingeordnet wie der Bache-
lor-Abschluss. Diese Vergleichbarkeit der 
beruflichen Fortbildung mit der universitä-
ren Bildung zeige das hohe Ansehen, das 
die duale Ausbildung in Deutschland wie 
auch in der Europäischen Union genießt. 
Tappeser hob auch die markt- und gesell-
schaftspolitischen Herausforderungen her-
vor und betonte die Rolle der Landwirt-
schaft bei der Energiewende. 
Er appellierte an die Jungmeisterin und –
meister diese Herausforderungen anzuneh-
men und durch profunde Öffentlichkeits-
arbeit hierüber zu informieren. Auf diesem 
Weg könne die Landwirtschaft zu einem 
ihrer Leistung und Bedeutung angemes-
senen Bild in der Öffentlichkeit beitragen. 
Tappeser bedankte sich bei allen, die die 
gute Aus- und Fortbildung ermöglichen 
und die jungen Meisterinnen und Meister 
auf ihrem erfolgreichen Weg zur Prüfung 
begleitet haben, insbesondere bei den 
Lehrerinnen und Lehrern der Fachschu-
len für Landwirtschaft in Biberach und Ra-
vensburg sowie den ehrenamtlichen Prü-
ferinnen und Prüfern. Denn diesen kommt 
in der regierungsbezirksweiten Aus- und 
Fortbildung für den Beruf Landwirt/in ein 
besonderer Stellenwert zu. 
Hintergrundinformation:  
Die Meisterprüfung wird vom Regierungs-
präsidium Tübingen organisiert und durch-
geführt. Um zur Meisterprüfung zugelas-
sen zu werden, ist ein einschlägiger Berufs-
abschluss und Berufspraxis notwendig. In 
der Regel bereiten sich die angehenden 
Meisterinnen und Meister durch den Be-
such einer landwirtschaftlichen Fachschu-
le auf die Prüfung vor. 
Bei der Meisterprüfung werden neben 
Fachwissen Aufgaben aus den Bereichen 
geprüft, die in landwirtschaftlichen Betrie-
ben für angestellte Führungskräfte und 
selbstständige Betriebsleiter/innen zent-
rale Bedeutung haben. Zu nennen sind ins-
besondere: Betriebswirtschaft; Analysieren 
von Betriebssituationen; Entwickeln und 
Umsetzen von Unternehmenszielen und 
Konzepten; Umsetzen der berufsbezoge-
nen rechtlichen Vorgaben; Anwenden von 
Instrumenten des Qualitäts- und Kosten-
managements; Berufs- und Arbeitspäda-
gogik, Mitarbeiterführung. 
Die Landwirtschaft sorgt für hochwerti-
ge Lebensmittel und für den artgerechten 
Umgang mit landwirtschaftlichen Nutztie-
ren. Zunehmend erfüllt sie auch wichti-
ge Aufgaben im Ressourcen- und im Kli-
maschutz sowie als Energieerzeuger. Zu-
dem pflegt und prägt sie das Gesicht un-
serer vielfältigen, intakten Kulturlandschaft 
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und sichert damit zugleich eine wichtige 
Grundlage für Naturschutz und Tourismus.
 

Gruppenbild Landwirtschaftsmeisterin und 
-meister, Quelle: RP Tübingen

Beirat Zukunft Handel/Innenstadt tritt 
zu Auftaktsitzung in Stuttgart zusam-
men 
Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoff-
meister-Kraut und Wohnungs-bau-
ministerin Nicole Razavi: Alle Innen-
stadt-Akteure müssen an ei-nem Strang 
ziehen, wenn wir in Baden-Württem-
berg auch in Zukunft attraktive, krisen-
feste Innenstädte mit einem zukunftsfä-
higen Ein-zelhandel haben wollen. Bei-
rat bietet einmalige Chance, wichtige 
Impulse zur Stärkung des stationären 
Einzelhandels und der Innen-städte in 
Baden-Württemberg zu setzen. 
„In Anbetracht der schwierigen Situation 
des Einzelhandels, der Gastronomie, und 
anderer Branchen in den Innenstädten ha-
ben wir entschieden, einen gemeinsamen 
Beirat Zukunft Handel/Innenstadt einzu-
richten. Alle Innenstadt-Akteure müssen 
an einem Strang ziehen, wenn wir in Ba-
den-Württemberg auch in Zukunft attrak-
tive, krisenfeste Innenstädte mit einem 
zukunftsfähigen Einzelhandel haben wol-
len. Das Thema ist vielschichtig, deshalb 
ist ein kontinuierlicher Austausch und die 
Vernetzung der verschiedenen Akteure so 
wichtig. Ziel ist es, am Ende gemeinsam 
zu konkreten Handlungsempfehlungen an 
die Kommunen, die Unternehmen und die 
Landesregierung zu kommen“, sagten die 
Ministerinnen am 6. Dezember in Stuttgart. 
Die Mitglieder des Beirats sind hochrangi-
ge Vertreter von Wirtschaftsverbänden und 
Kommunalen Landesverbänden, Unter-
nehmer aus dem Einzelhandel, Unterneh-
mensberater sowie Vertreter aus der Wis-
senschaft und den Gewerkschaften. Nach 
einem Impulsvortrag von Prof. Dr. Stephan 
Rüschen von der Dualen Hochschule Ba-
den-Württemberg in Heilbronn diskutierten 
die Teilnehmer aktuelle Fragen des Einzel-
handels und der Innenstädte. 
„Gerade der innerstädtische Einzelhan-
del befindet sich durch die Entwicklung 
der vergangenen Jahre unter Druck. Um 
gegenzusteuern bedarf es nicht nur ziel-
gerichteter Fördermaßnahmen wie unser 
Sofortprogramm Einzelhandel/Innenstadt 
oder unsere Innenstadtberater, sondern 
auch neue Lösungen und einen Schulter-
schluss aller Beteiligten. Die Mitglieder 
bringen große Expertise und verschiede-
ne Blickwinkel in die Arbeit des Beirats ein. 
Dies bietet die einmalige Chance, wichti-
ge Impulse zur Stärkung des stationären 
Einzelhandels und der Innenstädte in Ba-
den-Württemberg zu setzen“, sagte Hoff-
meister-Kraut. 

Nicole Razavi, Ministerin für Landesent-
wicklung und Wohnen, äußerte: „Die Orts-
kerne und Innenstädte attraktiv zu halten, 
ist mir ein großes Anliegen. Mit der Städ-
tebauförderung konnten wir hier in den 
letzten Jahrzehnten viel bewirken: Rund 
8,5 Milliarden Euro gingen dafür in den 
letzten 51 Jahren an die Kommunen, zwi-
schen 80 und 90 Prozent dieser Mittel an 
Projekte in den Zentren. Zudem genießen 
innenstadtrelevante Anträge mittlerweile 
Fördervorrang. Ich erhoffe mir vom neu-
en Beirat, dass es uns gemeinsam im gu-
ten Zusammenwirken aller Akteure gelin-
gen wird, kreative Ideen zu entwickeln, um 
unsere Stadt- und Ortskerne attraktiv für 
alle, lebenswert und klimafreundlich zu ge-
stalten.“ 
Klassische Handelsnutzungen multifunk-
tional mit innovativen Angeboten aus den 
Bereichen Gastronomie und Dienstleis-
tungswirtschaft – ebenso auch Woh-nen, 
Arbeit, Bildung, Freizeit und Kultur – zu 
verbinden, werde für die Zukunfts-fähig-
keit und Resilienz von Innenstädten immer 
wichtiger, so die Ministerinnen. „Auch die 
verkehrliche Situation in den Innenstädten 
und die Innenstadtlogistik, die Weiterent-
wicklung des Städtebaus, die Digitalisie-
rung im Einzelhandel oder die Klimaresili-
enz der Innenstadt – die Bandbreite mög-
licher Themen, mit denen der Beirat sich 
auseinandersetzen wird, ist groß.“ 
Der Beirat Zukunft Handel/Innenstadt soll 
künftig zwei bis dreimal im Jahr tagen und 
sich mit allen relevanten Themen beschäf-
tigen, die Einzelhandel und Innenstadtak-
teure umtreiben. Je nach Schwerpunktthe-
ma einer Sitzung werden weitere Akteure 
und Branchen hierzu eingeladen.
 

Dienststellen der Rentenversicherung 
nach Weihnachten geschlossen
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg informiert, dass vom 
27. bis 30. Dezember 2022 alle Dienststel-
len inklusive der Regionalzentren und Au-
ßenstellen geschlossen bleiben. Auch Vi-
deo- und telefonische Beratungen finden 
an diesen Tagen nicht statt.
Die Schließung ist ein Baustein der DRV 
Baden-Württemberg bei der Umsetzung 
des 5-Punkte-Plans der Landesregierung 
»Baden-Württemberg rückt zusammen« 
zur Reduzierung des Energieverbrauchs. 
Besonders wirkungsvoll und damit »cle-
ver« sind dabei mehrtägige Zeitspannen, 
um beispielsweise Heizungsanlagen kom-
plett runterfahren zu können und somit zu-
sätzlich Energie einzusparen.
Ab dem 2. Januar 2023 sind sämtliche 
Dienststellen wieder zu den üblichen Öff-
nungszeiten erreichbar. 
Den vorliegenden Text und weitere In-
formationen können Sie auf unserer In-
ternetseite unter http://www.deutsche- 
rentenversicherung-bw.de abrufen.

Seminarreihe für Existenzgründerinnen 
und -gründer in 2023 
GründungsKompass Bodensee vermittelt 
kompaktes Wissen in 6 Seminaren 
Bodenseekreis – Im Rahmen einer 6-tei-
ligen Seminarreihe der Wirtschaftsförde-
rung Bodenseekreis GmbH (WFB) erhal-
ten Gründungswillige kompaktes Wissen 
von Expertinnen und Experten, das ihnen 
den Einstieg in die eigene Selbstständig-
keit erleichtern soll. Ab sofort können sich 
Interessierte unter wf-bodenseekreis.de/
news-events/veranstaltungen kostenfrei 
anmelden. 
  
GründungsKompass Bodensee 2023 
Orientierung auf dem Weg in die Selbst-
ständigkeit 
25.01.2023:   
(1) Selbständigkeit, Gründung, Start-up – 
wie packe ich es an? 
Online (WebEx) - kostenfrei 
08.02.2023:
(2) Businessplan & Finanzierung – solide 
Basis für meine erfolgreiche Gründung 
Online (WebEx) - kostenfrei 
08.03.2023:   
(3) Recht & Steuern – welche Rechtsform 
ist die richtige für mein Unternehmen? 
Online (WebEx) - kostenfrei 
26.04.2023:
(4) Soziale Absicherung – mein Rettungs-
schirm für alle Fälle 
Online (WebEx) - kostenfrei 
10.05.2023:
(5) IT-Sicherheit & Datenschutz – was 
braucht mein Unternehmen? 
RITZ, Fallenbrunnen 14, 88045 Friedrichs-
hafen - kostenfrei 
16.06.2023:
(6) Willst du schöne Stunden, gehe raus 
zum Kunden! – Richtig Verkaufen 
Gwandhaus, Im Hof 7, 88709 Hagnau - 
Teilnahmegebühr: 15 € (inkl. MwSt.) 
Teilnahmezahl begrenzt, Anmeldeschluss: 
16.05.2023 
Veranstalter: Wirtschaftsförderung Boden-
seekreis GmbH 
Weitere Informationen und kostenfreie 
Anmeldung: wf-bodenseekreis.de/
news-events/veranstaltungen/

Tourist-Information
Freizeit und Kultur am See

Tourist-Information 
Tel. 07545/201-3700 

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag  

09:00 - 12:00 Uhr und 
Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr 

Am Donnerstag, 22. Dezember bleibt 
das Büro wegen Inventur geschlossen. 
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Termine und Veranstaltungen 2023 
Zur Koordination aller Veranstaltungen 
und Termine im kommenden Jahr bit-
ten wir alle Vereine, Organisationen 
und Institutionen uns ihre geplanten 
Termine, Feste und Veranstaltungen 
für das Jahr 2023 per E-Mail an fberg-
mueller@immenstaad.de oder telefo-
nisch unter 07545 2013703 mitzuteilen. 
Vielen herzlichen Dank im Voraus. 

- das Familienbad

Winter-Öffnungszeiten 
Montag: 14 - 21 Uhr 
Mittwoch: 07 - 10 und 14 - 21 Uhr 
Freitag: 08 - 21 Uhr (Warmbadetag) 
Samstag: 10 - 17 Uhr  (Spielenachmittag 

ab 13 Uhr) 
Sonntag: 08 - 17 Uhr 
Wintersaisonkarten sind im Aquastaad  
erhältlich. 
Das Außengelände ist geöffnet. 
  
Öffnungszeiten in den Weihnachtsferien
21.12.22 Mittwoch 07 - 21 Uhr
22.12.22 Donnerstag  geschlossen
23.12.22 Freitag  08 - 21 Uhr 

(Warmbadetag)

24.12.22 Samstag    geschlossen
25.12.22 Sonntag geschlossen
26.12.22 Montag    08 - 17 Uhr
27.12.22 Dienstag    08 - 21 Uhr
28.12.22 Mittwoch    07 - 21 Uhr
29.12.22 Donnerstag    08 - 21 Uhr
30.12.22 Freitag    08 - 21 Uhr
  (Warmbadetag)
31.12.22 Samstag geschlossen
01.01.23 Sonntag geschlossen
02.01.23 Montag 14 - 21 Uhr
03.01.23 Dienstag 08 - 21 Uhr
04.01.23 Mittwoch 07 - 21 Uhr
05.01.23 Donnerstag 08 - 21 Uhr
06.01.23 Freitag 08 - 17 Uhr
  (Warmbadetag)
07.01.23 Samstag 10 - 15 Uhr
08.01.23 Sonntag 08 - 17 Uhr 

Wohnanlage für Jung und Alt

����������

Schulstraße 24, Eingang in der Gartenge-
schossebene der Wohnanlage für Jung 
und Alt, Telefon: 911706 
E-Mail: buergertreff-im@freenet.de 
Homepage: 
www.buergertreff-immenstaad.de

 

Der BürgerTreff ist Anlaufstelle für alle 
Bürgerinnen und Bürger, die gemeinsam 
etwas unternehmen wollen sowie Kon-
takt suchen.
Zu den Öffnungszeiten können Sie aus 
unserer Bücherecke Interessantes zum 
Schmökern ausleihen. Das vielfältige An-
gebot wird immer wieder durch Neuzu-
gänge ergänzt. 
Wenn Sie neu in Immenstaad zugezogen 
sind oder etwas mehr Freizeit haben, laden 
wir Sie ein, sich bei uns unverbindlich über 
unsere Angebote zu informieren. 
Folgendes haben wir regelmäßig im Pro-
gramm: 
- Computerhilfe 
- Gitarrenkurse 
- Bürgerhocks mit Vorträgen
- Offenes Singen 
- Reparaturcafé / Nähstube 
- Skatnachmittag
Sie können uns gerne im Büro zur Öff-
nungszeit des Reparaturcafés besuchen 
und sich informieren. Auch freuen wir uns 
über Angebote Ihrerseits, wenn Sie et-
was gemeinsam mit anderen unterneh-
men möchten.

Termin-Vorankündigungen Bürgerhock 
für I. Quart. 2023 
Fr 27.01. 16.00 Uhr:
„Kanalinseln Jersey, Guernsey und Sark - 
Europas letzter Geheimtipp“, Filmvortrag 
von Dr. Rolf Zimmermann 

asper rettet das Weihnachtsfest
Wangener Puppentheater

Treffpunkt: Winzerkeller
Kosten: 4,00 € pro Person

www.immenstaad-tourismus.de
Tel. 07545 - 201 3700

Sven „MAX“ von Falkowski entführt Jung und Alt 
bunte Welt des Puppentheaters. Seine Akteure, allen voran Kasper und 

Seppel sowie seine pfiffigen Geschichten erheitern alle Gäste. 
 

Ticket-Vorverkauf in der Tourist-Information
nur eine begrenzte Ticketanzahl verfügbar

in die geheimnisvoll-

Beginn: 16:00 Uhr
Einlass: 15:45 Uhr

ienstag  20. ezember 2022

info@aquastaad.de
Tel. 07545 - 901313

Spielenachmittag 
Sa. 17.12.2022 von 13 - 17 Uhr

Spiel und Spaß auf der großen 
Wasser-Spielinsel

Weitere Termine:
Sa. 28.01.2023
Sa. 25.02.2023
Sa. 25.03.2023
Sa. 29.04.2023

- Nur für Schwimmer - 
den kleinen Gästen 

steht die Piratenlandschaft 
zur Verfügung

HEUTE 
Schnuppertauchen

mit HUBSI
(Hubert Sinzig)
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Fr 24.02. 16.00 Uhr:
„Malaysia - Moderne und Natur - eine Reise 
nach Kuala Lumpur und Borneo“, Filmvor-
trag v. Gerhard Enderlein u. Regina Kowalke 
Fr 31.03. 16.00 Uhr:
„Kastilien in der Karwoche - Toledo, Avila, 
Salamanca, Segovia, Madrid und mehr“, 
Filmvortrag v. Dr. Rolf Zimmermann

Reparaturcafé / Nähstube 
Wir machen eine kurze Weihnachtspause. 
Am 11. Januar sind wir wieder für sie da. 
Unser Team wünscht Ihnen allen Frohe 
Weihnachten und einen guten Start ins 
neue Jahr 2023 
Helga Mader, Günther Adam, Günther Rosz-
cyk, Wolfgang Sobtzick, Jürgen Koyro, Uwe 
Fabry, Manfred Stauss, Wolfgang Nosse 

Liebenau Lebenswert Alter gGmbH 
Lebensräume für Jung und Alt 
Sprechzeiten der Gemeindewesenarbeit 
und Seniorenberatung 
Dienstag und Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung. 
Schulstraße 24 B, 
88090 Immenstaad  Telefon 07545-911808 
lebensraum.immenstaad@stiftung-liebenau.de 

Haus der Pflege St. Vinzenz Pallotti 
Pflegewohnen 
Dauerpflege Tel. +49 7545 93249 - 0 
ServiceWohnen Tel. +49 7545 93249 - 102 
 Fax +49 7545 93249 - 120 
Kupferbergstraße 35, 88090 Immenstaad 
vinzenz-pallotti.immenstaad@stiftung-liebenau.de 

Sozialstation St. Anna 
Meckenbeuren-Friedrichshafen-Immenstaad 
 Telefon 07545 9499189 
sozialstation.meckenbeuren@stiftung-liebenau.de 
www.stiftung-liebenau.de

MARKT-CAFE 
Vom 21.12.22 - 5.1.23 ist das 
MARKT-CAFE geschlossen 
Ab Mittwoch, den 12.1.23 sind wir im neu-
en Jahr, aber in alter Frische wieder für 
Sie da. 
Wir wünschen Ihnen frohe, gesegnete 
Weihnachten sowie einen guten Rutsch 
ins NEUE JAHR 
Ihr Markt-Cafe-Team

Montag, 19. Dezember 
Biomüll 
Dienstag, 20. Dezember 
Gelber Sack 
Dienstag, 27. Dezember 
Restmüll 
Montag, 02. Januar 
Biomüll 
Dienstag, 03. Januar 
Gelber Sack 

Abfuhrtermine Papier-Tonne 
Dienstag, 03. Januar 2023 

Bitte stellen Sie die Abfälle zu den Abfuhr-
terminen bis spätestens 6.00 Uhr am Ab-
holtag und frühestens ab 19.00 Uhr am 
Vortag sichtbar am Straßenrand bereit.

 

Stephan-Brodmann-Schule
Grundschule mit Ganztagsangebot
88090 Immenstaad am Bodensee

AG-Leiter/innen gesucht 
Die Stephan-Brodmann-Schule sucht für 
das 2. Schulhalbjahr 2022/2023 (ab Feb-
ruar 2023) noch AG-Leiter/innen für die 
dienstags und/oder donnerstags jeweils 
von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr stattfinden-
den AGs. 
Die AGs werden von Privatpersonen (El-
tern, Oma/Opas, Immenstaader Bürgern, 
Vereinsmitgliedern etc.) in Absprache mit 
der Schule an 1 oder 2 Nachmittagen pro 
Woche angeboten. Die AG kann auch im 
Team angeboten werden. 
Möglich wären beispielsweise eine
• Musik-AG
• Englisch-AG
• Turn/Sport AG
Selbstverständlich dürfen Sie auch eige-
ne Ideen einbringen. 
Vergütet wird Ihre Tätigkeit mit 18,-- € pro 
Stunde (27,-- € pro AG-Tag). 
Falls Sie Interesse an der Arbeit mit Grund-
schulkindern haben und eine AG anbieten 
möchten, melden Sie sich bitte im Sekreta-
riat der Schule unter Tel. 941332 oder per 
E-Mail an verwaltung@gs-immenstaad.de. 
Die Stephan-Brodmann-Schule und vor al-
lem die Schülerinnen und Schüler freuen 
sich über Ihre Rückmeldung. 

Förderverein der Schule verwöhnte die 
Besucher des Weihnachtsmarktes am 
Samstag 10.12.2022 
Am Samstag konnten die Besucher des 
Weihnachtsmarktes im Bürgersaal an einer 
weihnachtlich – festlich gedeckten Kaffee-
tafel Platz nehmen.
Die Auswahl an selbstgebackenen Ku-
chen und Torten war riesig und dazu zog 
noch frischer Waffelduft durch den Saal. 
So mancher Besucher konnte sich nicht 
entscheiden und ließ sich einfach noch 
Kuchen einpacken. 

Dank der Theater AG, die mit ihrem Stück 
„Wie retten wir Heilig Abend?“ und dem 
spontanen Besuch des Männergesangs-
vereins, der mit den Kindern Weihnachts-
lieder gesungen hat, hatten wir ein tolles 
Programm auf der großen Bühne im Saal.  
Wir danken allen Helfen für Ihre Unterstüt-
zung und wünschen Ihnen allen ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest. 
Herzliche Grüße vom Förderverein der 
Stephan-Brodman-Schule 

Weiterbildungsangebote unter

www.vhs-bodenseekreis.de

Weitere Auskünfte bei Izabella Butz
vhs-Außenstelle Immenstaad

Tel.: 07545 9117887

Telefonische Beratung EDV in der
vhs-Zentrale im Landratsamt

Tel.: 07541 204-5431 oder -3021

Neues Programm der vhs Bodensee-
kreis: Inspiration, Erkenntnis, Fitness 
und Ausgleich im neuen Jahr  
Frühlingsstimmung im Dezember, Digitali-
sierung, neue Ideen und individuelle Stär-
kung des Menschen im verlässlichen Bil-
dungspaket - kurz vor den ruhigen Ta-
gen zwischen den Jahren erscheint das 
neue Programm Frühjahr/Sommer 2023 
der Volkshochschule Bodenseekreis. Das 
Programmheft in leuchtendem Grün ist ab 
sofort wieder in den Banken, Rathäusern, 
Einrichtungen des Landkreises und vielen 
Geschäften kostenlos erhältlich. Die über 
1.000 Kursangebote sind auch im Inter-
net unter www.vhs-bodenseekreis.de zu 
finden und buchbar. 
In den übersichtlichen Rubriken „Junge 
vhs“, „Politik, Gesellschaft, Umwelt“, „Kul-
tur und Gestalten“, „Gesundheit“, „Spra-
chen“ sowie „Beruf und IT“ werden vie-
le interessante Kurse, Workshops, Vorträ-
ge, Seminare und Exkursionen angeboten.  
Neue und besondere Kurse in diesem Pro-
gramm sind zum Beispiel: „Eltern stär-
ken“, „Schulprobleme bei Jugendlichen“, 
„Pubertät-wegen Umbau geschlossen“, 
„17 Ziele für eine nachhaltige Entwick-
lung unserer Welt“, „Bäume und Sträu-
cher unserer Heimat“, „Wildkräuterführun-
gen“, „Feng Shui“, „Literaturreihe: auf den 
Spuren von...“, „Die Schlösser der Loire“, 
„Weidenflechten“, „Irish Dance“, ,,Impro-
visationstheater“, „Indische Sommerre-
zepte“, „Türkische Desserts“, Orient trifft 
vegan,Kochen mit Lebensmittelallergien, 
„Lach-Yoga, „Core Training“, „Hula Hoop 
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- Workout“, „FunTone®“, „allgemeine In-
tegrationskurse“, „Online: Polnisch“ und 
„Deutsch für den Beruf, Niveau B2“ und 
„telc B2 Prüfung“ sowie „Einbürgerungs-
test“ und „telc B1 Prüfung“, „Portugiesisch 
für Anfänger mit und ohne Vorkenntnisse“, 
„Italienisch mit Musik“, „Englisch-online“, 
„Adobe InDesign“, „Ganzheitliches Ge-
sundheitstraining zur beruflichen Stres-
sprävention“, “Outlook Zeitmanagement“, 
„Storys schreiben für die Website, Blog 
oder Newsletter“... und vieles mehr. 
Infos und Beratung unter Tel. 07541 
204-5482, -5431 und -5246 sowie www.
vhs-bodenseekreis.de

Bildungszentrum Markdorf
Informationsnachmittage für Viertkläss-
lerInnen und ihre Eltern  
Wir stellen unsere Realschule und unse-
ren bilingualen Zug vor: 
am Donnerstag, den 26. Januar 2023, 
14.00 Uhr 
für Immenstaad, Kluftern, Fischbach und 
Oberteuringen 
am Donnerstag, den 02. Februar 2023, 
14.00 Uhr 
für Meersburg, Deggenhausertal, Berma-
tingen und Salem 
am Donnerstag, den 09. Februar 2023, 
14.00 Uhr 
für Markdorf, Leimbach, Ittendorf. 
Treffpunkt ist unsere Aula/Mensa neben 
dem Haupteingang.  
Nach einer kurzen Einführung durch unse-
re Schulleitung könnt ihr Euch bei einem 
Rundgang durch die Schule einen ersten 
Eindruck verschaffen. Die Klassen 5 und 
6 geben Einblicke in die unterrichtsbeglei-
tende Arbeit an der Realschule Markdorf. 
Im Gespräch mit SchülerInnen und Lehr-
kräften können offene Fragen geklärt wer-
den. Ihr und Eure Eltern könnt euch über 
unser Angebot im Pflicht- und Ganzta-
gesbereich informieren. 
Im Anschluss ab ca. 16.00 bis 17.30 Uhr 
bieten wir allen am bilingualen Zug Interes-
sierten eine offene Sprechstunde an. Die-
ses Gespräch ist Voraussetzung zur An-
meldung im bilingualen Zug. 
Die Anmeldetermine für 2023: 
Mittwoch, 08. März und Donnerstag,  
09. März 2023, von 14.00 bis 17.00 Uhr, in 
Raum 221 und 221 A (Rektorat). 
Wir freuen uns auf Euch und Eure Eltern! 
Das Team der Realschule am Bildungs-
zentrum Markdorf

Das Happenweilerkreuz 
auch Bannackerkreuz bezeichnet, befin-
det sich auf der Südseite des Kurvenradi-
us der Zufahrt über den östlichen Brücken-
überganges der B 31 zur neuen Gehren-
bergstrasse zwischen der Fahrbahn und 
dem Fußgängerweg. 

Der jetzige Standort ist nicht der ursprüng-
liche, denn es wurde von seinem dama-
ligen Standort vom „Happenweiler“ seit 
1848 an den jetzigen Standort umgesetzt. 
Allerdings sind die Gründe, der Terminbe-
reich der Herkunft, die Ersterstellung und 
die Umsetzung unbekannt. 
Im Grundsockel befindet sich die Jahres-
zahl 1898. 
Da das Gewann Bannäcker sich deutlich 
nördlich vom jetzigen Standort des Kreu-
zes befindet, ist anzunehmen, dass sich 
der ursprüngliche Standort auch dort be-
funden haben könnte. 
Worauf sich diese Jahresangabe bezieht, 
ist ebenfalls nicht überliefert 
Das Denkmal befindet sich auf Flurstück 
1498/1 Google Standort 49,6713640 
/9,3715700 
Es hat eine deutliche Ausrichtung nach 
Norden. Eigentümer ist die Gemeinde Im-
menstaad. Die Pflege wurde von Gertrud 
Gerecke ausgeführt. 
Auffallenderweise besteht das Objekt 
aus zwei Sandsteinteilen, nämlich aus 
zwei graugrünen Sockeln (0,66x0,44 bzw. 
0,40x0,53x0,38m und einer abgeschrägten 
Abdeckplatte (0,55x0,55x0,14m). 
Der deutlich rotbraune Schriftblock weist 
die Maße 48x0,50x0,78m auf. Dieser trägt 
sowohl auf der Nord-, wie auch auf der Ost-
seite eine Beschriftung. Die Beschriftung 
der Hauptseite (nördliche) lautet wie folgt: 

Auf der oberen Abdeckplatte ist das aus 
weißem Marmor bestehende Kruzifix mit 
der Ausdehnung 0,65x0,47x0,09m, mit 
dem Christuskorpus 0,35x0,40m, der aus 
Metallguß, vermutlich Bronze, besteht, 
aufgesetzt. Die Befestigung der Füße er-
folgt parallel. Die Kopfhaltung zeigt leicht 
nach links. 
Der untere Kreuzesbalken weist bis zum 
Querbalken eine Höhe von 0,36m, Ausla-
dung 0,14m, der Querbalken selbst zeigt 
0,07m , der Kopfteil jedoch 0,20m Höhe 
auf. Die Knotung des Lendentuches ist 
rechts. 
Die Gesamthöhe des Denkmals weist von 
2,10 Metern auf. 
Die Anlage ist mit einer doppelreihigen Na-
tursteineinfassung 1x1Meter zum übrigen 
Terrain abgegrenzt . 
Ostseitig befindet sich eine Solitärpflanze 
als zur Zeit 1,6 Meter hohem Eibenbusch 
(Taxus baccata). 
  
Literatur: 
Immenstaader Heimatblätter 18/122 
Aufzeichnungen der Gemeine Immenstaad 
Erhebungsbogen des Landesdenkmalamtes 
Stuttgart Nr. 090-120 
Ordnungsnummer im obigen Verzeichnis 20 
Text, Bilder K. Eckle 
Mitwirkender W. Dickreiter

RETTUNGSDIENSTE

DRK Kreisverband
DRK-Kleiderläden über die Weihnachts-
feiertage geschlossen 
Die beiden DRK-Kleiderläden im Bo-
denseekreis machen wieder eine Weih-
nachtspause. Der Kleiderladen Friedrichs-
hafen hat letztmals am Dienstag, 20. De-
zember geöffnet. In Uhldingen-Mühlhofen 
ist der letzte Verkaufstag am Donnerstag, 
15. Dezember. Dann sind die Kleiderlä-
den bis einschließlich Freitag, 6. Januar 
2023 geschlossen. Der Verkauf startet wie-
der am Montag, 9. Januar 2023: in Fried-
richshafen um 10 Uhr, in Uhldingen-Mühl-
hofen um 14 Uhr. Informationen über Öff-
nungszeiten und Angebot in den Kleider-
läden sind auch auf der Homepage des 
DRK-Kreisverbands Bodenseekreis zu fin-
den: www.drk-kv-bodenseekreis.de

 

DLRG OG IMMENSTAAD

Rettungsschwimmerkurs 
Im nächsten Jahr bieten wir einen Ret-
tungsschwimmkurs für das Abzeichen „RS 
Silber“ an. Wer sich dafür interessiert, sich 
bei Einsätzen oder in der Kinderschwim-
mausbildung zu engagieren, findet hier 
den richtigen Start in unsere Aktivitäten. 
Auch Lehrer, Einsatzkräfte und jeder an-
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dere Interessierten, der sich noch mehr Si-
cherheit im und am Wasser holen möchte, 
sind herzlich willkommen. 
Der Kurs beginnt am 12.01. und findet in 
5 Terminen immer donnerstags zwischen 
17:00 - 21:00 Uhr im Aquastaad statt. Wir 
machen an jedem Termin sowohl Theorie 
als auch Praxisstunden. 
Bei Interesse und/oder Fragen helfen wir 
gerne weiter unter: 
ausbildung@immenstaad.dlrg.de 
Wer auch ohne RS Kurs regelmäßig üben 
und trainieren möchte, darf gerne zu un-
serem Erwachsenentraining am Dienstag, 
18:30 - 19:30 Uhr, bei uns im Aquastaad 
vorbeischauen. 
 
 

Alle Gottesdienste der  
Seelsorgeeinheit Meersburg

(Pfarreien Mariä Heimsuchung 
Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann 
Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, 
Droste-Hülshoff-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / 
E-Mail: 
kath.kirche-meersburg@t-online.de
 
 

Gottesdienstordnung und 
Pfarrnachrichten 

vom 17. Dezember - 26. Dezember 2022   
Immer noch gilt es Schutz-Maßnahmen 
zur Eindämmung des Coronavirus in den 
Gottesdiensten zu beachten. In unserer 
Kirchengemeinde wird bei Gottesdiensten 
weiterhin das Tragen einer medizinischen 
Maske oder Atemschutzmaske (FFP2 
oder vergleichbar) empfohlen, zum eige-
nen Schutz, aber auch dem der anderen. 
In der Kirche liegen Texte zum Feiern eines 
persönlichen Gottesdienstes aus. Diese 
können Sie auch in gedruckter Form oder 
per Mail im Pfarrbüro anfordern. Wir freu-
en uns, wenn Sie diese mitnehmen und 
auch an Interessierte verteilen, die nicht 
zum Gottesdienst kommen können. 
Wir wünschen Ihnen Gottes Segen und 
bleiben Sie gesund!  
  
Samstag, 17.12. Vom Tage  
Meersburg  
16.00 Uhr - 17.00 Uhr Beichtgelegenheit 

bei einem auswärtigen Priester  
Immenstaad  
18.00 Uhr Heilige Messe zum Sonntag 
 Totengedenken für Berthold 

Schneider  
 Gedenken: 1) Bruno und 

Robert Varnica 2) Irmgard 
Schwarz 

 3) Else und Anton Rauber  
4) Verstorbene Angehörige der 
Familie Sommeregger 5) Irma 
und Oskar Geiger 

 6) Lotti Heger 7) Lydia und 
Alfred Müller 

Hagnau  
18.00 Uhr Heilige Messe zum Sonntag 
Seefelden  
18.00 Uhr GOTTESWORT feiern 
  
Sonntag, 18.12.4. Adventssonntag 
Kippenhausen  
09.00 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarr-

gemeinde  
Mühlhofen  
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg  
10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarr-

gemeinde 
Hagnau  
18.30 Uhr Bußfeier 
Immenstaad  
18.00 Uhr Meditative Andacht zum  

Advent   
  
Dienstag, 20.12. Vom Tage 
Immenstaad  
18.30 Uhr Heilige Messe  
 (Gedenken: Emmy Endres)

Mittwoch, 21.12. Vom Tage   
Hagnau  
18.00 Uhr Rosenkranz 
  
Freitag, 23.12. Vom Tage  
Meersburg  
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
Kippenhausen  
16.30 Uhr Rosenkranzgebet  
  
Samstag, 24.12. AM HEILIGEN ABEND  
Meersburg  
15.00 Uhr Krippenfeier (Kinderkrippen-

opfer) 
22.00 Uhr Christmette. Festliche Eucha-

ristiefeier 
 gestaltet von der Knabenmu-

sik Meersburg. 
Mühlhofen  
15.00 Uhr Krippenfeier 
Seefelden  
17.00 Uhr Christmette 
Immenstaad  
15.00 Uhr Krippenfeier (Kinderkrippen-

opfer) 
17.00 Uhr Christmette 
Hagnau  
16.00 Uhr Krippenfeier (Kinderkrippen-

opfer) 
 
18.00 Uhr Christmette 
Kippenhausen  
16.00 Uhr Krippenfeier  (Kinderkrippen-

opfer) 
  
In allen Gottesdiensten findet die Adve-
niat-Kollekte statt. 
Das Friedenslicht aus Bethlehem wird in 
den Krippenfeiern und in der Christmet-
te da sein. 
Kerzen in Glasbechern werden zum 
Preis von 1,-- Euro angeboten. 

Sonntag, 25.12. HOCHFEST DER  
GEBURT DES HERRN, WEIHNACHTEN  
Baitenhausen  

09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mühlhofen  
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kippenhausen  
09.00 Uhr Festgottesdienst  
Meersburg  
10.30 Uhr Festgottesdienst 
 Eucharistiefeier für die Pfarr-

gemeinde 
Hagnau  
10.30 Uhr Festgottesdienst. Eucharistie-

feier 
Immenstaad  
10.30 Uhr Festgottesdienst - Eucharis-

tiefeier  
 mitgestaltet vom Kirchen-

chor Immenstaad  
Meersburg  
19.00 Uhr Weihnachts-Vesper 
 In allen Gottesdiensten fin-

det die Adveniat-Kollekte 
statt. 

  
Montag, 26.12. Fest der Heiligen Fami-
lie / Hl. Stephanus 
ZWEITER WEIHNACHTSTAG 
Stetten  
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Daisendorf  
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg  
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Seefelden  
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Immenstaad  
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Kippenhausen  
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
 (Achtung: geänderter Gottes-

dienstbeginn) 
 Segnung des Johanneswein 

in den Gottesdiensten
 
 
Pfarrnachrichten Kippenhausen 
Ministrantenplan  
Sonntag, 18. Dez. 2022 
Sophie, Marco, Noemi, Jasha 
Donnerstag, 22. Dez. 2022 - entfällt – 
Samstag, 24. Dez. 2022 
HEILIGABEND/ Kinderkrippenfeier 
Sonntag, 25. Dez. 2022 
1. WEIHNACHTSTAG 
Felix, Theresa, Niklas, Magdalena, Sophie, 
Alexander, Lucy, Marco, Sophia, Gabri-
el, Noemi, Sebastian, Benedikt, Nikolas, 
Jasha, Marian, Emma 
Montag, 26. Dez. 2022 
2. WEIHNACHTSTAG/ Oek. Gottesdienst
 
 
Pfarrnachrichten Immenstaad 

Ministrantenplan 
Samstag, 17. Dezember 
Anna, Marie, Ben, Matteo 
Dienstag, 20. Dezember 
Vinzent, Karla, Hannah, Fabian 
Samstag, 24. Dezember – Heilig Abend 
Manuel, Luisa, Max, Alex, Konstantin, 
Monja 
Sonntag, 25. Dezember -
1. Weihnachtstag 
Alle Ministranten 
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Montag, 26. Dezember - 
2. Weihnachtstag 
Christine, Karla, Vinzent, Anna, Marie, Mia 
  
Im Advent auf den Weg machen 
Wir laden Sie ein, sich im Advent mit uns 
auf den Weg zu machen und auf Weih-
nachten vorzubereiten. In drei meditati-
ven Andachten wollen wir uns auf folgen-
de Themen einlassen:  
„Ankunft“ am Sonntag, 18. Dezember 2022 
Beginn ist jeweils um 18 Uhr 
  
Wer hilft mit? 
Beim Aufstellen und Schmücken der 
Christbäume in der Pfarrkirche für Weih-
nachten. 
Am Donnerstag, 22. Dezember 
ab 16.00 Uhr 
Jede helfende Hand ist herzlich willkom-
men und gerne gesehen. Danke! 
Die Kinder können ihr Opferkässchen an 
den Weihnachtstagen mit zur Kirche brin-
gen und dort abgeben. Vielen Dank. 
  
Nikolausaktion 
Die Nikolausaktion am 5. Dezember, bei 
der der Nikolaus und sein Knecht Rup-
recht die Kinder besuchte, erbrachte die 
erfreuliche Summe von € 677.  Dieses Geld 
werden wir, wie angekündigt, an das Cari-
tas-Baby-Hospital in Bethlehem überwei-
sen. Den Nikolausgruppen und allen Fami-
lien sagen wir ein herzliches Dankeschön 
für ihr Engagement und für die Spenden.
 
 

Allgemeine Pfarrnachrichten 
Tägliche Gottesdienste aus dem Frei-
burger Münster 
Die Gottesdienste sind auf der Internet-
seite des Bistums werktags um 18.30 Uhr 
und Sonntag um 10.00 Uhr oder direkt auf 
www.youtube.com/user/erzbistumfreiburg 
oder https://www.ebfr.de/html/content/ 
livestream.html 
  
Ökumenisches Gebetsläuten: 
Täglich um 19.30 Uhr 
Wir wollen all das, was uns bewegt ins 
gemeinsame Gebet nehmen und des-
halb läuten jeden Abend, um 19.30 Uhr, 
in den katholischen und evangelischen Kir-
chen der Gemeinden Uhldingen-Mühlhofen, 
Meersburg, Daisendorf, Stetten, Hagnau, Im-
menstaad und Kippenhausen die Glocken.
Wir laden ein, während des Glockenläu-
tens unsere Sorgen und Nöte, all das was 
uns bewegt ins persönliche Gebet zu brin-
gen und das Gebet des Herrn zu sprechen, 
das uns über alle Grenzen von Nationen, 
Konfessionen und Häusern verbindet. 
  
Ökumenischer Advents- und Krippen-
weg in Uhldingen-Mühlhofen 
Die evangelischen und katholischen Kir-
chengemeinden laden herzlich zum öku-
menischen. Advents- und Krippenweg ein. 
Nähere Informationen im nächsten Mit-
teilungsblatt. 

Neue Figur an der Meersburger Krippe 
Unsere weitbekannte Meersburger Krip-
pe bekommt „Zuwachs“: Vor der Kulis-
se der Meersburger Altstadt wird das Je-
suskind von dreiundzwanzig bedeutenden 
„Meersburger Persönlichkeiten“ besucht, 
die Geschenke aus deren alltäglichen Le-
ben mitbringen. Die Figur des langjähri-
gen Mesners Alojs Trojar, der in der Karwo-
che 2022 im Alter von 93 Jahren verstarb, 
wird in diesem Jahr zum ersten Mal an 
der Krippe stehen. Die Figur war ein Über-
raschungsgeschenk zum 85. Geburtstag 
Trojar´s und wurde ihm im Rahmen ei-
nes Festgottesdienstes überreicht. Bei-
nahe 40 Jahre gehörte der Mann mit der 
Baskenmütze sowohl zum Bild der Pfarrei 
Meersburg als auch zum Stadtbild dazu. 
So freuen wir uns auf ein Wiedersehen mit 
ihm an der Meersburger Krippe 
  
Segnung des Johannesweines 
Zum Fest des Hl. Johannes wird traditio-
nell der Johanneswein gesegnet. 
Die Weinsegnung ist bei uns in den Gottes-
diensten am Montag, 26.12.22. Bitte brin-
gen Sie den Wein zur Segnung mit. 
  
Krippenfahrt 2023 
Am Mittwoch, 04. Januar 2023 laden wir 
wieder ein zu einer Krippenfahrt. Nach der 
coronabedingten Pause seit 2020 wollen 
wir es wieder versuchen. Unser Ziel sind 
wieder spannende und sehenswerte be-
sondere Krippen im Umkreis von Ravens-
burg: Baindt, Baienfurt, Wolfegg, Röten-
bach sowie Weissenau. Wir hoffen, dass wir 
die Fahrt wie geplant durchführen können. 
Wir empfehlen den Teilnehmern im Bus 
Masken zu tragen und sich vorher zu tes-
ten, um sich und andere zu schützen. Das 
soll aber unserer Freude an ausgewählten 
Krippenorten nicht schmälern. 
Natürlich wird es auch eine stärkende Mit-
tagessenpause geben in einem guten Lo-
kal. 
Der Fahrpreis beträgt ca. 25,-- Euro. 
Abfahrt am Mittwoch, 04.01.2023 
um 7.45 Uhr Kirche Immenstaad; 
um 8.00 Uhr Schützen Meersburg 
Rückkehr ca. 19 Uhr 
Anmeldungen bitte umgehend an das ka-
tholische Pfarramt in Meersburg 
(Telefon: 07532 – 6059) 
  
Regionale Beratungsgespräche des 
Erzbischöflichen Offizialats  
Das Erzbischöfliche Offizialat bietet auch 
im ersten Halbjahr 2023 wieder regiona-
le Beratungsgespräche an für Menschen, 
welche die kirchenrechtliche Gültigkeit ei-
ner gescheiterten Ehe überprüfen lassen 
möchten. Die Gespräche finden unter Ein-
haltung der dann eventuell geltenden Hygi-
ene- und Schutzmaßnahmen statt. 
- Heidelberg, Pfarramt Hl. Geist, Merian-
straße 2: - 15. März 2023 und 10. Mai 2023 
- Karlsruhe, Pfarramt St. Stephan, Erbprin-
zenstraße 14: 15. Februar 2023, 18. April 
2023 und 15. Juni 2023; 
- Mannheim, Haus der katholischen Kirche, 
F 2: 21. Februar 2023 und 9. Mai 2023; 
- Radolfzell, Münsterpfarramt, Marktplatz 
7: 21. März 2023. 

Zu diesen Gesprächen ist unbedingt eine 
Terminvereinbarung erforderlich unter der 
Telefonnummer 0761/38 92 76 11; un-
ter dieser Nummer sind auch Rückfragen 
möglich. Sämtliche Termine finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.ebfr.de/ 
erzdioezese-freiburg/ueber-daserzbistum/ 
erzbischoefliches-offizialat/regionale- 
beratungsgespraeche/. 
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Immenstaad (07545/6237) 
Montag und Freitag 09.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 - 18.00 Uhr 
E-Mail:
buero.immenstaad@kath-meersburg.de 
Das Pfarrbüro ist vom 22. Dezember 
2022 bis 7. Januar 2023 geschlossen. 
Melden  
Sie sich nur in dringenden seelsor-
gerischen Fällen unter der Tel.-Nr. 
07532/6059.

Zum Nachdenken: 
Jesus liebt dich, fängt Weihnachten da-
mit an und hört am Kreuz damit nicht auf. 
Es geht weiter, auch heute und morgen 
und übermorgen und .... 
(Arno Backhaus) 
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Uwe Schrempp u. 
PRef. Alexander Ufer

Gottesdienstzeiten in der Kapelle von
St. Josef Hersberg

Gottesdienstzeiten in der Kapelle von 
St. Josef Hersberg 
Sonntag, den 18. Dezember 2022, am  
4. Adventssonntag um 10.45 Uhr Eucha-
ristiefeier - 17.30 Uhr Vesper 
An den Wochentagen  Eucharistiefeier 
wie üblich um 11.25 Uhr 
Samstag den 24. Dezember 2022, Heilig 
Abend um 21.30 Uhr Christmette 
Sonntag, den 25. Dezember 2022, Fest der 
Geburt des Herrn um 10.45 Uhr Festgot-
tesdienst - 17.30 Uhr Weihnachtsvesper 
Montag, den 26. Dezember 2022, am Fest 
des hl. Stephanus um 10.45 Uhr Eucha-
ristiefeier - 17.30 Uhr Weihnachtsvesper 
Dienstag, den 27. Dezember 2022, hl Apo-
stel und Evangelist Johannes um 11.25 
Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, den 28. Dezember 2022 am Fest 
der Unschuldigen Kinder um 11.25 Uhr 
Eucharistiefeier 
Donnerstag, den 29. Dezember 2022, 
Fünfter Tag in der Weihnachtsoktav  
11.25 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 30. Dezember 2022, Fest der Hei-
ligen Familie 11.25 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 31. Dezember 2022 Siebter Tag 
der Weihnachtsoktav um 11.25 Uhr Eucha-
ristiefeier  
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Sonntag, den 1. Januar 2023 Hochfest der 
Gottesmutter Maria (Neujahr) um 10.45 
Uhr Eucharistiefeier - 17.30 Vesper 
Montag, den 2. Januar 2023, um 11.25 Uhr 
Eucharistiefeier 
Dienstag den 3. Januar 2023 um 11.25 Uhr 
Eucharistiefeier 
Mittwoch den 4 Januar 2023 um 11.25 Uhr 
Eucharistiefeier 
Donnerstag, den 5. Januar 2023 11.25 Uhr 
Eucharistiefeier – 
Freitag, den 6. Januar 2023 Fest der Er-
scheinung des Herrn um 10.45 Festgot-
tesdienst mit Weihe von Dreikönigswasser, 
Salz und Weihrauch – 17.30 Uhr Vesper 
An den Wochentagen jeweils um 11.25 Uhr 
Eucharistiefeier 
Freitag von 19.00 - 19.30 Uhr Stille An-
betung 
Sonntag den  8. Januar 2023 Fest der Tau-
fe des Herrn um 10.45 Uhr Eucharistiefei-
er-17.30 Uhr Vesper 
An den Wochentagen jeweils um 11.25 Uhr 
Eucharistiefeier 
Freitag von 19.00 - 19.30 Uhr Stille Anbetung 
Sonntag, den 15. Januar 2023, am  
2. Sonntag im Jahr - um 10.45 Uhr Eucha-
ristiefeier-17.30 Uhr Vesper

Evangelische Kirchengemeinde
Immenstaad 
Pfarrer Martin Egervari 

Evang. Kirche: Schulstr. 25 
Evang. Gemeindehaus: Adlerstr. 22 
Telefon: 3450 / Fax-Nr.: 3458 
E-Mail: immenstaad@kbz.ekiba.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderates:
Angelika Bauser-Eckstein, Tel. 3202
Mobil: 0170 287 287 1
E-Mail: info@eckstein-immenstaad.de 

Öffnungszeiten
Pfarramt
Dienstag  09.30 - 11.30 Uhr 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr 
Weltladen 
(Eingang linke Seite Gemeindehaus):
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  09.00 - 12.00 Uhr
und  15.00 - 18.30 Uhr

Wochenspruch 
Freuet euch in dem Herrn allewege, und 
abermals sage ich: Freuet euch! Der Herr 
ist nahe! (Philipper 4,4.5b) 
  
Freitag, 16. Dezember 
09.30 Uhr Bibelkreis 
18.45 Uhr Gospelchor „Immenstaad 

Voices“ 
Sonntag, 18. Dezember, 4. Advent 
11.00 Uhr Sing-Gottesdienst mit Prädi-

kantin Angelika-Bauser-Eck-
stein, Evang. Kirche   

Montag, 19. Dezember 
14.30 Uhr Handarbeitskreis 
19.15 Uhr Abendgebet 
19.30 Uhr Posaunenchor 
20.00 Uhr Treffpunkt Bibel 
Dienstag, 20. Dezember 
20.00 Uhr Hauskreis (Telefon: 941383) 
Mittwoch, 21. Dezember 
16.00 Uhr Weihnachtliche Andacht, Haus 

St. Vincenz Pallotti 
Samstag, 24. Dezember, Heilig-Abend 
16.30 Uhr Krippenspiel, Linzgau-Halle 
18.00 Uhr Christvesper mit Pfarrerin 

Kristina Wagner, Evang. Kirche 
Sonntag, 25. Dezember, 1. Christtag  
10 Uhr (!) Gottesdienst  mit Pfarrer Jörg 

Seyfried, Evang. Kirche 
Alle Veranstaltungen finden – wenn nicht 
anders angegeben – im Evangelischen Ge-
meindehaus, Adlerstraße 22, statt. 
  
Wichtige Information  
Pfarrer Martin Egervari ist weiterhin im 
Krankenstand. In seelsorgerlichen Fällen 
oder für Bestattungen wenden Sie sich 
bitte an Pfarrerin Kristina Wagner, Mark-
dorf (Tel. 07544/9647520). 

Gottesdienste rund um Weihnachten 
und den Jahreswechsel  
Samstag, 24. Dezember,
Heilig-Abend 
16.30 Uhr Krippenspiel, Linzgau-Hal-

le 
18.00 Uhr Christvesper mit Pfarre-

rin Kristina Wagner, Evang. 
Kirche 

Sonntag, 25. Dezember, 1. Christtag  
10 Uhr (!) Gottesdienst mit Pfarrer 

Jörg Seyfried, Evang. Kir-
che 

Samstag, 31. Dezember, 
Altjahresabend 
17.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer 

Tibor Nagy, Evang. Kirche 
Sonntag, 1. Januar, Neujahrstag 
11.00 Uhr Gottesdienst  mit Prädi-

kantin Doris Käser, Evang. 
Kirche 

Unsere Gemeinde- 
Aktion für Brot für die 
Welt 
Die Kollekten im De-

zember und an Heiligabend in den evan-
gelischen Kirchengemeinden sind traditi-
onell für Brot für die Welt bestimmt. Eine 
Welt. Ein Klima. Eine Zukunft. So heißt 
das Motto der aktuellen Aktion von Brot für 
die Welt. Wir möchten die weltweiten Kli-
maprojekte von Brot für die Welt mit unse-
rer Spendensammlung unterstützen. Denn 
das Klima geht uns alle an. 
Brot für die Welt engagiert sich für vom 
Klimawandel betroffene Menschen in Län-
dern des Globalen Südens und setzt sich 
für eine menschenrechtsbasierte Umset-
zung des Pariser Klimaabkommens ein. 
Helfen Sie helfen. Sie können Ihre Spende 
einfach auf folgendes Konto überweisen. 
Brot für die Welt, 
DE10 1006 1006 0500 5005 00, 
BIC: GENODED1KDB 

Verwendungszweck: Kollektenaktion  
Markdorf-Immenstaad 
Außerdem besteht die Möglichkeit, online 
zu spenden: https://www.brot-fuer-die-
welt.de/markdorf-immenstaad/ oder über 
den nebenstehenden QR-Code. 
  
Bitte unterstützen Sie unsere Gemein-
de-Aktion zugunsten der 64. Aktion von 
Brot für die Welt! Gemeinsam können 
wir viel erreichen. 
  
Aus dem Weltladen 
Der Weltladen hat von 23.12.22 - 
10.01.2023 (einschließlich) geschlossen.

O Sohn des Geistes! 
Von allem das Meistgeliebte ist Mir die Ge-
rechtigkeit. Wende dich nicht ab von ihr, 
wenn du nach Mir verlangst, und vergiss 
sie nicht, damit Ich dir vertrauen kann. Mit 
ihrer Hilfe sollst du mit eigenen Augen se-
hen, nicht mit denen anderer, und durch 
eigene Erkenntnis Wissen erlangen, nicht 
durch die deines Nächsten. Bedenke im 
Herzen, wie du sein solltest. Wahrlich, Ge-
rechtigkeit ist Meine Gabe und das Zei-
chen Meiner Gnade. So halte sie dir vor 
Augen. 
Bahá’u’lláh 
 
Gemeinsames Beten 
Wir leben im Moment in einer Zeit zuneh-
mender Bedrängnis, Herausforderungen 
und einer großen Ungewissheit.
Wir wissen nicht, wie lang der zu beschrei-
tende Weg noch sein mag, aber es ist 
deutlich, dass die Welt immer mehr
der Hoffnung und der Kraft des Geistes be-
darf. So möchten wir uns gerne regelmä-
ßig zu einer virtuellen Andacht per
Zoom treffen, wo jeder seine Gebete spre-
chen, Gebete aus den Bahá‘í-Schriften le-
sen oder einfach nur zuhören kann.
Gemeinsam wollen wir uns in dieser Zeit 
Mut machen, uns stärken und Kraft sam-
meln für die Bewältigung unserer Aufga-
ben. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen! 
Zeit: jeden Sonntag von 19.00 - 19.30 Uhr. 
Anmeldung bitte per Mail an: immen-
staad@bahai.de  
Die Online Zugangsdaten werden Ihnen 
dann zugeschickt. 

BAHA’I GEMEINDE   
IMMENSTAAD 
Für mehr Information über 
lokale, nationale und inter-
nationale Aktivitäten der 
Bahá’i 

E-Mail: immenstaad@bahai.de oder
www.bahai.de



Seite 22 Freitag, 16. Dezember 2022 Immenstaad Aktuell

Gemeinde Meersburg 
Telefon: 07532/48913  
Website: www.jw.org

Jehovas Zeugen 
(K.d.ö.R.)

Gottesdienste diese Woche: 
  
Sonntag, 18.12.2022: 
10.00 Uhr – 10.35 Uhr 
Vortrag: Lieben wir das Vergnügen oder 
lieben wir Gott 
10.40 Uhr – 11.40 Uhr 
Bibeltextstudie: „Glücklich sind die, die in-
teger bleiben.“ (Psalm 119:1) 
Mittwoch, 21.12.2022: 
19.00 Uhr – 20.45 Uhr 
Bibelgrundlage dieser Woche: 
Bibelbuch 2. Könige 18 bis 19 
Unter anderem im Programm: 
- „Wie unsere Gegner versuchen uns zu 
schwächen“ (2. König 18) 
- Was können wir tun? (Apostelgeschich-
te 12:5) 
- Gottes Königreich regiert! 
  
Schon angeklickt? – Gibt es Gott?
 

Deutsche Jugend 
in Europa e.V. 

Gastschüler aus Lateinamerika suchen 
nette Gastfamilien 
Im Rahmen eines Gastschülerpro-
gramms mit Schulen aus Lateinameri-
ka sucht die DJO - Deutsche Jugend in 
Europa nette Gastfamilien. Die Familien-
aufenthaltsdauer: Brasilien/Sao Paulo: 
15.01. – 02.03.23, Peru/Arequipa: 27.01 
- 27.02.2023 und Mexiko/Guadalajara: 
05.03. – 25.05.2023.  Der Gegenbesuch ist 
möglich. Kontakt:  DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 
Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-
6326322, e-Mail:  gsp@djobw.de,  
www.gastschuelerprogramm.de.
 

Bund für Umwelt 
und Naturschutz
Deutschland

Vorstandswahlen beim 
BUND-Ortverband Immenstaad 
Am Nikolaustag trafen sich Mitglieder der 
BUND-Ortsgruppe im Immenstaader Rat-
haussaal zu ihrer Jahreshauptversamm-
lung. Themen waren Berichte von aktiv im 
Umwelt- und Naturschutz tätigen Mitglie-
dern, sowie Entlastung und Neuwahlen der 
Vorstände. Peter Hecking und Klaus Linde-
mann führen die Ortsgruppe für weitere 2 
Jahre. P. Hecking wurde erneut für 2 Jahre 
als Schatzmeister bestätigt. Anita Konath 
wurde zur Nachfolgerin unserer langjähri-
gen Kassenprüferin Irene Belzig gewählt. 
Schwerpunktarbeit der vergangenen 2 
Jahre war der Natur- und Artenschutz 

im Innen- und Außenbereich der Gemein-
de Immenstaad. Durch den Abriss alter 
Gebäude im Innenbereich gehen viele 
alte Baum- und Grünbestände und da-
mit gewachsene Tierquartiere und Nah-
rungsquellen verloren! Neue Anpflanzun-
gen sowie die Schaffung von „Unterkünf-
ten“ z.B. in Form von Nistkästen für Vögel 
und Fledermäuse (FM) sowie Bienenho-
tels für Wildbienen wirken den vielfältigen 
Verlusten von Biotopen entgegen. Brenn-
punkte unserer Anbringung von Vogel- und 
Fledermaus-Nistkästen sowie partiellem 
Erhalt von Bäumen waren: das Gelände 
vom ehemaligen Gasthaus Schiff, der ehe-
maligen Pizzeria Mezza Luna sowie alle 6 
Kindergärten und einige neue Privathäu-
ser. Gemeinsam mit dem Bauhof, den Bau-
unternehmern und den privaten Bauher-
ren wurden einige Vogel- und besonders 
viele Fledermauskästen aufgehängt. Fe-
derführend dabei war unser Mitglied Ani-
ta Konath. Bestärkt wurde sie in ihrem En-
gagement durch die Natur- und Wildnis 
Pädagogin Sylvia Koß von der  Naturwerk-
statt Bodensee / Friedrichshafen. Diese 
hielt einen Vortrag über Fledermäuse  mit 
anschließender “Batnight“ Exkursion von 
Immenstaad nach Kippenhausen. Ausge-
stattet mit Detektoren führte das z.B. für 
die Mezza Luna Gebäude zu einer „Arten-
schutz-rechtlichen Prüfung“. Im Frühjahr 
wurden zusätzlich Meisen-Nistkästen in 
rot blühenden Kastanienbäumen zur Be-
kämpfung der Miniermotte aufgehängt. 
Im Außenbereich fanden von einer ange-
henden Biologiestudentin gebaute Wald-
kauz- und Wiedehopf-Nistkästen zur Be-
standssicherung und Wiederansiedlung 
unter Federführung von Wolfgang Häge ih-
ren fachmännisch gesicherten Platz in 3-5 
Metern Höhe. Auf Grund einer Umweltmel-
dung unsererseits musste eine riesige Bau-
schutt-Ablagerung auf einer Sumpfwiese 
im Gewerbegebiet Steigwiesen II wieder 
abgetragen werden. Die dort heimischen 
Amphibien der verschiedensten Arten will 
die BUND-Ortsgruppe(OG) in Zukunft zu-
sammen mit dem Bauhof ökologisch mit 
dem in der Nähe liegenden Moosweiher 
vernetzen. Das geschieht durch das Anle-
gen sog. „Trittsteine“ in Form kleiner Tüm-
pel. Einen weiteren Baustein von Vernet-
zung stellt der Erlengraben dar, der in Fren-
kenbach entspring und ab der K 7745 in 
den Mühlbach übergeht, um im Kirchber-
ger Wald in den Bodensee zu münden. Der 
Erlengraben wurde vor 27 Jahren und der 
Mühlbach vor 32 Jahren zum letzten Mal 
ökologisch kartiert. Um den Erlengraben 
in den immer häufiger auftretenden Dür-
resommern vor totalem Austrocknen zu 
schützen, sind zusammen mit dem Was-
serwirtschaftsamt Maßnahmen geplant, 
um dem entgegenzuwirken. Bei einer Be-
gehung des Mühlbachs mit Vertretern des 
Landratsamtes und einem Biologen wur-
den erhebliche ökologische Mängel so-
wohl am Bachufer als auch am Wald nörd-
lich der B31 festgestellt, die es in Zukunft 
im Rahmen einer ökologischen Gesamt-
kartierung Immenstaads in 2023 zu behe-
ben gilt. Beanstandungen gab es auch in 
der Lipbach-Senke, in der ohne vorher-

gehende Meldung Bäume eines Teiches 
des FriedrichshafenerAnglervereins gefällt 
worden waren.  
In dem Maße, wie sich die Ortsgruppe für 
Biotop-Vernetzungen einsetzt, engagiert 
sie sich auch für die noch wenigen erhalte-
nen Biotope und gegen deren Zerschnei-
dung. Hier unterstrich der Vorstand in der 
Versammlung nochmals die klare Ableh-
nung der geplanten Neubautrasse der B31 
in der Variante B1. Diese geplante Zer-
schneidung unersetzlicher Biotope und die 
Mehrbelastung der Bevölkerung von Im-
menstaad-Siedlung und Kippenhausen sei 
juristisch äußerst risikoreich, so der Vor-
stand. Dieses ist nicht nur die Immenstaa-
der Position des BUND, sondern ebenfalls 
des Regional- und des Landesverbandes. 
Einzelheiten sind unter https://www.b31-
ausbau-vor-neubau.de/  zu finden. Im bis-
herigen Verfahren wurde klar, dass der mä-
ßige Ausbau der B31-alt weniger aus bau-
technischen als vielmehr aus finanziellen 
Gründen nicht in Erwägung gezogen wur-
de. Alle neuen und verbesserten Straßen 
torpedieren natürlich eine längst überfällige 
Verbesserung der Bodensee-Gürtelbahn 
sowie die Ausweitung der BOB-Geißbock-
bahn, so der Vorstand in seinem Bericht. 
Mit dem Ziel einer innerörtlichen Ver-
kehrsberuhigung hat die Gemeinde die-
ses Jahr ein Verkehrsunternehmen be-
auftragt. Autofahrer, Radfahrer, Fußgän-
ger und Parkplätze stehen im Mittelpunkt 
der Untersuchung. Innerhalb der Bürger-
beteiligung wird sich die OG auch enga-
gieren, genauso wie auf dem Klima-/ Ener-
gie-Sektor, auf dem sie sich z.B. schon bei 
der Installation von drei PV Anlagen maß-
gebend beteiligt hat. Auch zum geplan-
ten „Energy Award“ der Gemeinde u.a. zu 
den kommunalen Liegenschaften will die 
OG ihren Beitrag leisten. Alle Themenfel-
der machen deutlich, dass eine BUND-OG 
mit ihren innen- und außenörtlichen Kennt-
nissen sowie kooperativer aber auch kriti-
scher Begleitung wichtig ist. Weitere The-
men – neben den beiden Schwerpunktthe-
men Klimawandel und Artenvielfalt - sind 
die Vermeidung von Müll / Plastik und die 
Beteiligung am Umbau von Gemeinde- 
und Privatwald zum klimaresistenten Mi-
schwald in Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde, der Forstwirtschaft, den Waldbe-
sitzern und der weltweit agierenden „Plant 
for Planet“ Organisation. 
Die Versammlung schloss um 19.00 Uhr 

Adlerstraße 24, unten im ev. Gemeindehaus 
E-Mail: info@weltladen-in-immenstaad.de 
www.weltladen-in-immenstaad.de 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch  09:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr
   15:00 – 18:30 Uhr
+ jeden 1. Mittwoch auf dem Markt 
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Endspurt 2022 
heißt es nicht nur fürs Weltladenteam, son-
dern für alle Freunde fairer Produkte. Noch 
bis einschließlich 22.12. können wir alle 
mithelfen, die Welt ein bisschen fairer zu 
gestalten und unser Weihnachtsfest mit 
Schals, Taschen, Körben, Kerzen und na-
türlich Spekulatius, Nugattalern oder dem 
Roibush-Weihnachtstee sowie vielen ver-
schiedenen Schokoladen fair aufpeppen. 
Winterpause ist vom 23.12. bis einschließ-
lich 10.01. Ab Mittwoch, dem 11.01. star-
ten wir dann erholt ins neue Jahr. Wir wün-
schen Ihnen faire Weihnachten und ein gu-
tes neues Jahr 2023. 
Die besten Wünsche vom 
Weltladenteam
 

Weihnachtsumtrunk der Hennenschlitter 
Der diesjährige Weihnachtsumtrunk der 
Hennenschlitter findet am Freitag den 
23.12.2023 ab 17.00 Uhr im Gemeinde-
schopf gegenüber vom Feuerwehrhaus 
statt (alter Dreschschuppen). Der Elferrat 
lädt dazu alle Ehrenmitglieder und Mitglie-
der unseres Vereins ein. Höhepunkt die-
ses Abends ist die Präsentation des neuen 
Prinzenpaares durch Narrenvater Marco. 
Über das Mitbringen von Weihnachtsplätz-
chen würden wir uns sehr freuen. Bitte Tas-
se für den Glühwein nicht vergessen. 
Narrenvater Marco samt Elferrat
 

Immenstaad-Kippenhausen e. V. 

Training 21.12.2022 
Erwachsenentraining 20:00 bis 21:30 Uhr 
Standaufsicht: Siegfried Kessler 
Das Jugendtraining findet alle 14 Tage in 
den geraden Wochen außerhalb der Schul-

ferien statt. Nächster Trainingstermin mit 
Michaela Raither ist daher der 11.01.2023 
von 19 bis 20 Uhr. 
Nähere Infos zum Verein unter Tel. 07541-
43404

Einladung zum Jahresabschlussessen 
Nach langer Pause freuen wir uns darauf, 
endlich wieder unser Jahresabschlusses-
sen stattfinden zu lassen! Wir laden alle 
Mitglieder mit Partner/Eltern ganz herz-
lich zu unserem Jahresabschlussessen 
am 23.12.2022 um 19 Uhr ins Gasthaus 
Montfort ein. 
Bitte meldet euch bis 16.12.2022 dazu an. 
Wir freuen uns auf einen schönen Abend 
mit euch! 
 

Turn- und Sportverein
Immenstaad e. V. 1919

Abteilung Fußball
Weihnachtsfeier der Fußballabteilung 
am 17.12.2022 
Am kommenden Samstag feiert die Abt. 
Fußball endlich wieder ihre Weihnachts-
feier im Sportheim Forstwiesen. 
Los geht´s um 18.30 Uhr mit einem 
Glühweinempfang am Pavillon. 
Offizieller Beginn ist dann um 19.00 Uhr. 
Nach dem besinnlichen Teil wird DJ Peter 
S dann den (weihnachts-) musikalischen 
Part übernehmen. 
Auch kurzentschlossene SpielerInnen, 
SpielerInnen-Frauen/Männer, Betreuer, 
Funktionäre, Fans und Gönner sind herz-
lich eingeladen, mit uns das abgelaufene 
Fußballjahr gemütlich ausklingen zu las-
sen. 
Wir freuen uns auf Euch!
 

BSG Dornier TuS Immenstaad

Spielberichte 
Volle 10 Sätze am letzten Heimspieltag 
vor der Weihnachtspause 
(10.12.2022) Das 1. Spiel bestritten die 
Damen 1 gegen die Tabellennachbarn TG 
Biberach. 
Nach Satz 1, bei dem die Immenstaaderin-
nen dominierten (25:16), folgte, wie so oft, 
ein schwächerer 2. Satz (20:25). Mit je ei-
nem siegreichen Satz für die Gäste und die 
Gastgeberinnen ging es in den entschei-
denden 5. Satz: trotz starker Abwehr und 
tollen Spielzügen der Damen 1 behielten 
die Biberacherinnen die Nase knapp vorn 
und verteidigten damit ihren 3. Tabellen-
platz vor Damen 1. 
Im 2. Spiel ging gegen die Damen des SSV 
Ulm. Auch hier mussten Damen 1 nach 
einem klaren Sieg im 1. Satz (25:19) den  
2. Satz (20:25) ihren Gegnerinnen über-
lassen. Die inzwischen sieben gespielten 
Sätze machten sich langsam bei den Im-

menstaadrinnen bemerkbar. Trotzdem galt 
es, jetzt nochmal alle Kraft zu bündeln und 
auf Angriff zu gehen. Den guten Spielzü-
gen und kraftvollen Angriffen hatten die 
Ulmerinnen immer etwas dagegen zu set-
zen, sodass die Sätze knapp ausgingen. 
Wieder ging es in den 5. Satz, bei dem die 
Gastgeberinnen dann den Deckel zuma-
chen konnten.  
So gehen die Namen auf dem 4. Tabellen-
platz in die wohlverdiente Weihnachtspause. 
Die Damen 1 wünschen allen frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2023.  
Ernst wird es dann wieder im neuen Jahr 
zum ersten Pokalspiel, bevor es im Febru-
ar in der Bezirksliga weiter geht.  
  
Freizeit-Mixed teilweise erfolgreich 
(11.12.22) Am 3. Spieltag traf die FZM auf 
die Mannschaften aus Wolpertswende und 
Langenargen. Gegen Wolpertswende fand 
sie einen tollen Start: von Beginn an hoch 
motiviert und konzentriert, mit wenigen 
Fehlern und konsequenten Angriffen ver-
buchte die FZM den 1. Satz schnell ein-
stellig für sich. Mit veränderter Aufstellung 
ging es in den 2. Satz. Das war ein Fehler: 
Wolpertswende kam besser ins Spiel, pro-
fitierte immer wieder von den Fehlern der 
FZM und entschied schließlich den 2. Satz 
für sich. Obwohl die FZM beim entschei-
denden 3. Satz mit der Anfangsaufstellung 
startete, lief es nicht mehr wie zum Spiel-
beginn. Doch sie biss sich durch, wehrte 
2 Matchbälle ab und hatte schließlich mit 
28:26 das Glück auf ihrer Seite. 
Gegen Langenargen hielt die FZM lange 
dagegen, musste sich am Ende jedoch ge-
schlagen geben. Obwohl die FZM sehr gut 
und kompakt spielte, scheiterte sie immer 
wieder an der Verteidigung von Langen-
argen. Es war unglaublich, wie Langenar-
gen die Angriffe der FZM abwehrten! Da-
gegen fand die FZM kein Mittel und ver-
lor am Ende in 2 Sätzen. Langenargen hat 
bewiesen, warum sie Tabellenführer sind. 
  
Weitere Ergebnisse: 
(11.12.22) Damen 2 siegt gegen VSG Il-
lertal II mit 3:0 und geht auf dem 3. Tabel-
lenplatz in die Weihnachtspause. 
(11.12.22) Reha siegt gegen VLJ Baindt 
mit 2:0 und verliert gegen VfB Ulm mit 0:2 
  
Vorschau 
Sa 17.12.2022 U14w: 
4. Spieltag in der Linzgauhalle ab 13 Uhr 
So 18.12.2022 U12w:  
3. Spieltag in der Linzgauhalle ab 9 Uhr
 

Hallo liebe Mamas, Papas und Kinder! 
Kennt ihr schon den Familientreff Immen-
staad? Neben einer Kleinkindbetreuung 
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am Vormittag von 1-3 Jahren treffen sich 
bei uns auch regelmäßig Krabbelgruppen 
am Nachmittag zum gemeinsamen Spielen 
und Kennenlernen. Gerne könnt ihr euch 
jederzeit über unser Angebot auf unserer 
Homepage oder direkt im Büro informie-
ren. Wir freuen uns auf euch! 
Ihr erreicht uns von Montag bis Freitag: 
08:00 - 12:00 Uhr 
Telefon: 911006 oder E-Mail an: 
mail@familientreff-immenstaad.de 
www.familientreff-immenstaad.de

Sozialstation Linzgau e.V.
Markdorf, Telefon 
(07544) 95590

Mama ist krank 
Sie sind als Hausfrau oder Hausmann ver-
antwortlich für Kinder und Haushalt und 
sind krank?
•  Wegen einer Risikoschwangerschaft 

müssen Sie liegen und haben Kleinkin-
der zu betreuen? 

•  Akut oder planbar sollen Sie ins Kran-
kenhaus, wissen aber nicht, wie, Sie die-
se Zeit für die Kinder regeln? 

•  Nach der Rückkehr aus der Klinik, füh-
len Sie sich noch zu schwach, um Kin-
der und Haushalt zu versorgen? 

•  Ihr Partner kann während Sie krank sind, 
Ihre Aufgaben in Haus und Hof nicht 
übernehmen 

•  Eine Kur ist genehmigt, die Kinder sind 
noch unter 12 bzw. 14 Jahren 

Sprechen Sie mit Ihrem Arzt. Vom Gesetz-
geber ist geregelt, dass Sie als Mitglied ei-
ner gesetzlichen Krankenkasse,Hilfe be-
kommen können. Das vom Arzt ausgestell-
te Attest, legen Sie Ihrer Krankenkasse zur 
Genehmigung vor.  
Unsere Einsatzleitung wird Sie 
gerne über Famillienpflege im 
ländlichen Bereich beraten:
Heike Senger
Tel.: 07771 8759177
E-Mail: 
heike.senger@dorfhelferinnenwerk.de

Caritasverband 
für das 
Dekanat Linzgau e. V.

Achtsam - Elternsein / Mindful 
parenting 
Wenn wir unseren Kindern beibringen 
möchten achtsam und fürsorglich mit 
sich selbst und anderen umzugehen, 
dann dürfen wir zuallererst bei uns 
selbst anfangen. 
Der Kurs «Mindful Parenting» (Achtsam-
keit und Selbstfürsorge für Eltern) wurde 
von Prof. Susan Bögels an der Universität 
Amsterdam entwickelt. 
Die auf das Elternsein ausgerichteten 
Achtsamkeitsübungen führen zu einer be-
wussten Begegnung der Teilnehmenden 
mit ihrer Elternrolle. Sie lernen, sich und 
ihre Reaktionen besser zu verstehen und 

mitfühlend damit umzugehen. Neben kur-
zen Inputs zu psychologischen und neuro-
biologischen Hintergründen, stehen Medit-
ationen, Achtsamkeitsübungen, das Üben 
zu Hause und der Austausch in der Grup-
pe im Zentrum des Kurses. 
Er richtet sich vor allem an Eltern mit Kin-
dern ab ca. 2 Jahren. Mindful Parenting 
eignet sich für alle Erwachsene die eine 
„Eltern-/Erziehungsrolle“ haben. 
Im Kurs enthalten sind: ein persönliches 
Vorgespräch, 7 Abende zu 2 Stunden. 
Zeit/Termine:  
montags, jeweils von 19.30 bis 21.30 Uhr 
23.1./30.1./6.2./13.2./27.2./6.3./13.3.202
3 und ein individuelles kostenfreies Vor-
gespräch zum Kennenlernen der Vorge-
hensweise 
Ort:
Die Achtsamkeit-Meditationsgruppe fin-
det in den Räumen der Psychologische 
Beratungsstelle des Caritasverbandes 
Linzgau e.V. statt. 
Gruppenleitung:
Ulrike Neumann, Dipl. Sozialpädagogin, 
Hypnotherapeutin, Mediatorin 
Kursgebühr:
75,00 Euro (An den Kosten soll die Teil-
nahme nicht scheitern. Bitte sprechen Sie 
uns an.) 
Anmeldung bis zum 16. Januar 2023 un-
ter: 
Caritasverband für das Dekanat Linzgau e.V. 
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche 
Telefon: 07551 8303-0, 
E-Mail: psychologische.beratungsstelle@
caritas-linzgau.de 

FÜREINANDER

Lichterglanz für den guten 
Zweck 

Auch in diesem Jahr waren die Weihnachts-
bastler Martin Rabold, Timo Rosczyk, Tho-
mas Schlude, Michael Matt und Stefan 
Karg wieder fleißig. Bereits im Frühsom-
mer wurden neue Ideen gesammelt und 
ein eigenes Logo entworfen, welches nun 
jedes Bastelstück ziert. 
Im September begann dann die Produkti-
on der weihnachtlichen Werkstücke. 
In gut 200 Arbeitsstunden entstanden über 
170 Einzelstücke - darunter altbewährte 
aber auch neue Kreationen -, die Ende No-
vember bei geselliger Runde mit Glühwein 
und Grillwurst präsentiert wurden und ge-
gen eine Spende ein neues Zuhause fan-
den. 
So kann man dieses Jahr bei einem 
Abendspaziergang durch Immenstaad 
noch viel mehr Lichter aus Fenstern und 
Gärten sehen. 
Auch für das nächste Jahr sind bereits 
schon wieder zahlreiche Vorbestellun-
gen eingegangen. Die Weihnachtsbast-
ler werden somit auch 2023 wieder flei-
ßig sein und mit ihren Holzarbeiten Freu-
de verbreiten. 

Die gesammelten Spenden kamen natür-
lich auch dieses Jahr wieder einem sozia-
len Zweck in der Region zugute. 
Am Nikolaustag konnte der schöne Spen-
denbetrag von 1.000,00 EUR an das Kin-
derhaus Bodensee e.V. in Hohenfels-Min-
dersdorf übergeben werden. 
Joana Amrein, die im Kinderhaus Boden-
see e.V. tätig ist, freute sich sehr über den 
Spendenscheck und den kleinen Lichter-
baum. 

Herzlichen Dank allen Spen-
derinnen und Spendern und 
ein glückliches und gesun-
des Jahr 2023!
 

Weihnachten
steht vor der Tür!

Sie haben noch keine 
Weihnachtsanzeige gebucht?

Schreiben Sie uns:
anzeigen@duv-wagner.de
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

91,00 €
Größe: 90 x 80 mm

19
75,00 €
Größe: 90 x 65 mm

20

69,00 €
Größe: 90 x 60 mm

23
113,00 €
Größe: 90 x 100 mm

22

135,00 €
Größe: 187 x 60 mm

18

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.
Mehr Motive fi nden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

dvwdvw
58,00 €
Größe: 90 x 50 mm

21

Nutzen Sie Ihre letzte Gelegenheit !
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NaturlaNdhof aNtoN rauber
Immenstaad, Seestraße West 12, Tel. 07545 931110, 
info@sommerhof-bodensee.de 

Weihnachtsbäume 
und Tannenreisig 

in allen Größen
für Wohnzimmer, Balkon und Terrasse  
aus eigenen Anbau frisch geschlagen. 

Nordmanntannen 12 €/m

Nach 20 Jahren gebe ich zum Jahreswechsel meine 
gynäkologische Praxis in Immenstaad in jüngere Hände, 

an Frau Dastan-Bilda.

Ich bedanke mich bei meinen Patientinnen für das  
entgegengebrachte Vertrauen und wünsche Ihnen 

sowie meiner Nachfolgerin für die Zukunft alles Gute.

Ihre Petra Friedrich

 

  

    
 

  

Wannenerneuerung ohne Fliesenschaden

K. H. Böhme

Wanne auf Wanne
Umbau von Badewanne zur Dusche

www.wannenspezialist.de
Kontakt: 0172/7149169 · info@wannenspezialist.de

ÄRZTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN

Kleiner Tipp von uns für Sie
Apostroph ja oder nein?
Bei Artikelverschmelzungen mit Präposition wird in der Regel kein Apostroph 
gesetzt: - auf + das –> aufs

- durch + das –> durchs
- für + das –> fürs
- in + das –> ins
- um + das –> ums
- hinter + dem –> hinterm
- vor + dem –> vorm
- hinter + den –> hintern
- über + den –> übern
- unter + den –> untern

Eine Ausnahme bilden nur umgangssprachliche Formen wie auf’m, nach’m 
oder in’n.

Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!
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STELLENANGEBOTE

Wir suchen
Zimmerer-Geselle oder Zimmerer-Vorarbeiter 

oder Zimmerer-Meister (m/w/d)
Bewerbungen an: looser-holzbau@t-online.de 

www.holzbau-looser.de

 

 

 

 

Bewerben Sie sich über  
unser Karriereportal 
www.medizin-campus-
bodensee.de/karriere 

Der Medizin Campus Bodensee sucht für seine 
Klinik-Standorte Friedrichshafen und Tettnang 
weitere Experten. Mit unserem hohen 
Qualitätsanspruch und unserer Freude am
gemeinsamen Erfolg helfen wir den Menschen, 
die unsere Unterstützung benötigen.  
 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in 
Voll- oder Teilzeit: 
 

Gesundheits- und Krankenpfleger / 
Pflegefachkraft (w/m/d) 
 

am Standort Friedrichshafen 
& am Standort Tettnang 
 

Sie passen zu uns, wenn Sie neben Ihrer 

abgeschlossenen Ausbildung und 

entsprechenden Fachkompetenz ein absoluter 

Teamplayer sind. Sie arbeiten gerne 

interdisziplinär mit anderen Fachabteilungen 

zusammen und übernehmen schnell 

Verantwortung für Ihren Bereich. 

 

 

 

BEWIRB DICH JETZT
Bewerbung@vaude.com, Kontakt: Sabine Bukenberger

VAUDE Sport GmbH & Co. KG
Vaude-Straße 2, 88069 Tettnang

VAUDE SUCHT

Jobber*innen in der Logistik
im Zeitraum von Februar bis April

150 € 

Prämie 

ab einem Zeitraum 

von 3 Wochen

Schießstattweg 11
88677 Markdorf

Telefon 07544 73999
www.keim-markdorf.de

4-Tage-Woche und doch Vollzeit!
Das geht nicht? Doch! Bei uns!
Wir haben eine Studie verfolgt und sind so begeistert, dass wir es jetzt 
bei uns in der Firma umsetzen. 
Es geht uns um „Mehr“- Zeit. Mehr Zeit für sich selbst und/oder für die 
Familie. Neugierig, wie das gehen kann? Hast du Interesse? 

Bist du 
•  Bauleitender Monteur / Meister (m/w/d) 

für Energie- und Gebäudetechnik
• Elektroniker (m/w/d) für Energie- und Gebäudetechnik
• Servicetechniker (m/w/d)
• Kundendiensttechniker (m/w/d)

Ruf an, schreib uns oder komm direkt bei uns vorbei. 
Wir freuen uns auf dich!

Dein Elektroanlagen Keim-Team

Dr. med. Sigrid Birrenbach
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Wattgraben 5. 88090 Immenstaad
Telefon 07545 2300 . Telefax 07545 949676

Sprechzeiten
Mo - Fr 8:00 - 12:00 Uhr
Di | Do 16:00 - 18:00 Uhr

Nah ist
und schwer zu fassen der Gott

wo aber Gefahr ist, wächst
das Rettende auch.

Friedrich Hölderlin, 1803

Liebe Patienten,
die Praxis bleibt vom 19. – 26.12. geschlossen.

Vertretung übernehmen:
Dr. med. Katrin Wiesener, Happenweilerstr. 15a, Tel.: 7840462

Drs. Hoernecke, Schwarz-Erfurth, Schütte, Hauptstr. 28, Tel.: 1500

Wir wünschen Ihnen 
ein gesegnetes und fröhliches Weihnachtsfest.

Babysitter/Leihoma gesucht.
Stundenweise für 2 Kinder (3&6).15€/Std. Ca. 3x im Monat.
Bitte nur mit Erfahrung. Tel: 9496258
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Bewirb dich jetzt für

2023

Infos unter auto-wildi.de

KFZ-Mechatroniker
m/w/d

Automobilkaufmann
m/w/d

Wir bieten
Ausbildungsplätze für:

Automobilkaufmann

Wir bieten
Ausbildungsplätze für:

Reinigungskräfte m/w/d

in Immenstaad gesucht. 
Mo. – Fr. ab 16:30 Uhr 
geringfügige Beschäftigung

www.pp-service.com Prior & Peußner
Tel. 0160 91312431

Tel. 0 75 41 /95 13-0

Der Verkauf  
einer Immobilie  
ist Vertrauens- 
sache –  
vertrauen  
Sie uns!

Seit 30 Jahren

www.heinke- 
immobilien.de

Hofladen Fischbach / an d. B31

Spitzenqualität zum kleinen Preis - Jeder Kunde erhält eine kl. Überraschung

1A SALATKARTOFFEL ANNABELL 5 KG nur € 4,90

Wildtöpfle, Rehbraten, Rinderrouladen, pikant gefüllt.  
Alle Gerichte in feinster Sosse. Immer 2 Portionen.

REH-HIRSCH-WILDSCHWEIN-GULASCH tischfertig,
 

HIRSCH- & WILDSCHWEINSCHINKEN
aus dem Tannen- & Wacholderrauch, WEINE,LIKÖRE & SCHNÄPSE

sowie viele weitere regionale Produkte, tägl. geöffnet

400g Dose

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT
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Franziskuszentrum Friedrichshafen

Senioren-Tagespflege
Tagsüber betreut und abends Zuhause. Hilfe und Betreuung 

für ältere Menschen. Entlastung für pflegende Angehörige. 

Ein Schnuppertag ist kostenlos!

Auskunft und Beratung: 

•  Verena Fischer, Pflegedienstleitung

•  Tatjana Arsentyev, Gerontopsychiatrische Fachkraft 

Tel. +49 7541 9234-4202, verena.fischer@stiftung-liebenau.de

In unserer Mitte – Der Mensch 

 

Frisches Fleisch* zum Fest  

Jetzt Deinen Weihnachtsbraten bestellen! 
www.rimpertsweiler.de                                                      

Bestellschluss am So 18.12. und Abholung 
im Hofladen am Fr 23.12. und Sa 24.12. 

                                                                                                   
*Rind und Schwein; demeter                                                                 

Nachhaltig, umweltbewusst  
und innovativ!

Wir setzten Maßstäbe in der Reinigung  
von Oberbekleidung und Heimtextilien.

Unsere Annahmestellen für Reinigung: 
Kaffeeautomatenservice Kafas 
Hauptstr. 128, 88074 Meckenbeuren 
Tel. 07542 9489400

Waschsalon Zeller
Loretostr. 43, 88069 Tettnang 
Tel. 07542 6347

Fernseh Schneider & Postfiliale
Bahnhofstr. 32-36, 88085 Langenargen 
Tel. 07542 6347

Reinigung & Post J.Choinowski 
Hochbildstr. 8, 88662 Überlingen 
Tel. 07551 68904

Textilreinigung Weber GmbH

Gutenbergstr. 7 
88046 Friedrichshafen 

Tel. 07541 43866

info@reinigung-weber.de 
www.reinigung-weber.de

Hofladen Fischbach / an d. B31

Spitzenqualität zum kleinen Preis - Jeder Kunde erhält eine kl. Überraschung

1A SALATKARTOFFEL ANNABELL 5 KG nur € 4,90

Wildtöpfle, Rehbraten, Rinderrouladen, pikant gefüllt.  
Alle Gerichte in feinster Sosse. Immer 2 Portionen.

REH-HIRSCH-WILDSCHWEIN-GULASCH tischfertig,
 

HIRSCH- & WILDSCHWEINSCHINKEN
aus dem Tannen- & Wacholderrauch, WEINE,LIKÖRE & SCHNÄPSE

sowie viele weitere regionale Produkte, tägl. geöffnet

400g Dose



Wir schenken Ihnen zu Weihnachten 

Gutschein – 20% Rabatt  

WOLLE – Lana Grossa in Friedrichshafen
bis zum 08.01.2023 mit Vorlage dieses Gutscheines gültig 

www.woll-fuehlen.de

Bachstraße 4

Telefon 6212

Zum Fest empfehlen wir:
SCHWEINERÜCKEN 1 kg 15,90 €
LYONER 100 g 1,59 €
JAGDWURST 100 g 1,75 €
ZWIEBELMETTWURST 100 g 1,59 €
BONIFAZ CHILI 48 % FETT I. TR. 100 g 2,29 €
AM DIENSTAG, 27.12.22 HABEN WIR GESCHLOSSEN!!

















Bodenseekreis
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Was mit Sinn ?
Was mit Zukunft ? 

Dann komm zu uns.Tel. 07532/433930  -  www.selg-haustechnik.de

Cà dei Frati - Italien
2021 Lugana I Frati DOC | 0,75 L | 13,0% vol. | 13,90 € | 18,53 €/L

* 10 Flaschen kaufen 2 Flaschen GRATIS

Cà dei Frati - Italien
2021 Lugana I Frati DOC | 0,75 L | 13,0% vol. | 

Schützenstraße 1, 88709 Meersburg, Telefon 07532-49 450, Fax 07532-49 4520, www.georg-hack.com

Weihnachtsaktion
Vom 26. November - 31. Dezember 2022

nur solange der Vorrat reicht

Kommen Sie vorbei und entdecken 
Sie unser vielfältiges Angebot!

An den Adventssamstagen
von 10.00 -13.00 Uhr 

für Sie geöff net

Heiligabend & Silvester 
von 10.00 -12.30 Uhr geöff net

Inserieren Sie Ihr Gewerbeobjekt 

• Büro, Laden, Praxis, Werkstatt, Lager 

• 100 % kostenfrei für Eigentümer 

• passende Mieter/Käufer finden 

• einfach, schnell, online 

Fragen & Unterstützung: 

Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH 

T: +49 7541 38588-0 - info@wf-bodenseekreis.de 

Straub Wintergärten GmbH & Co. KG 
Barbarossastraße 51 | 88046 Friedrichshafen 
Tel. 0 75 41 / 28 62 10 | info@straub-wintergarten.de
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Montag-Freitag: 10-18 Uhr  |  Schausonntag: 13.30-16.30 Uhr  | Sattelbach 9 - Horgenzell | 07504 97000 | www.haller-raumgestaltung.de
Heiligabend und Silvester geschlossen, ab dem 27.12 Inventurverkauf 

Matratzen und Landhausdielen am Lager in Sattelbach!
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Jetzt NEU im Buchhandel

SEEBLICKE
Logenplätze am Bodensee

Der Bodensee als Zentrum der Landschaft, 
umgeben von grünen Hügeln und darüber die 
lange Reihe der Alpengipfel: Dieses Bild übt auf 
die Menschen eine magische Anziehungskraft 
aus. Traumhafte Panoramablicke von der nörd-
lichen Uferseite eröffnen eine Gesamtschau 
über diesen Naturraum, der zu den schöns-
ten Europas gehört. Weniger bekannt, doch 
von besonderem Reiz sind die Höhen in der 
 „zweiten Reihe“. 
Zusammen mit den Aussichtspunkten am 
See zwischen Lindau und Überlingen werden 
diese etwas entfernt liegenden Logenplätze in 
diesem Buch vorgestellt, illustriert mit vielen 
Bildern. Für jeden der großen Aussichtsplätze 
macht Rainer Barth einen Wandervorschlag, 
ergänzt mit einer Karte.  
Ein zwölfseitiges Pano rama, vom Gehrenberg-
turm aus fotografiert, umfasst den gesamten 

Bodenseeraum und bezeichnet über 200 Alpen- 
gipfel. 

ISBN 978-3-88812-248-4

Tettnang

30,– €

Zu beziehen 
bei allen Buchhandlungen
oder direkt beim

Tel. 07542/53080, Fax: 07542/530828
Email: info@lorenz-senn.de

Mach dich fit für deine  
berufliche Zukunft!

Netzwerk für  
berufliche 
Fortbildung  
BodenseekreisBodenseekreis

Informationen zu den  
Bildungsanbietern:

www.fortbildung-bw.de

Cà dei Frati - Italien
2021 Lugana I Frati DOC | 0,75 L | 13,0% vol. | 
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Sichere  
Geschenkidee.
Der Johanniter-Hausnotruf. 

* gültig vom 01.12.2022 bis 31.01.2023
** bei regionaler Verfügbarkeit

Jetzt als Gutschein verschenken.*
3 Monate nur 150 Euro.**

Service-Telefon:  
0800 88 222 80 (gebührenfrei)
www.johanniter.de/hausnotruf-von-herzen

Liebe Kunden 

wir haben unseren Hofverkauf bis einschließlich 23.12.22 
für Sie geöffnet. Danach werden wir schließen.

Wir bedanken uns ganz herzlich für Ihr Vertrauen und 
Ihre Treue und wünschen Ihnen schöne Feiertage und 
einen guten Start ins neue Jahr. Ihre Familie Hirscher

Bestellung donnerstags und Abholung am Freitag Vormittag 
ist nach telefonischer Absprache möglich.

Tel. 07542 - 43 37                               
Fax 07542 - 97 83 50                       

www.hirscher-konserven.de

Familie Hirscher                              
Laufenen 6                                      
88074 Meckenbeuren                         

Füllen Sie jetzt Ihre Speicher

Weitere Infos unter www.bommer.de

Bommer GmbH, Rengoldshauser Straße 12, 88662 Überlingen

Heizen & Tanken mit 
BOMMER-Energie

Heizöl bestellen:

Der Heizöl-Lieferservice von                      
Bommer bedient Sie zuverlässig              
mit den gängigen Heizölsorten.

Diesel bestellen:

Bommer bietet einen Vor-Ort-
Lieferservice – auch für mobile 
Tankanlagen.

Heizöl-Notdienst:

Den Bommer Heizöl-Notdienst
erreichen Sie in den Winter-
monaten auch samstags von 
8 bis 12 Uhr

Tel: 07551 8005 - 40

Heizen & Tanken mit 
BOMMER-Energie

1 Uhr

Weihnachtsaktion – FG WINE
Bei Kauf eines Kartons FG WINE erhalten Sie 

einen Gutschein (1 Person) für eine Traktorfahrt 
durch die Obst- und Weinberge 

mit anschließender Verkostung von Destillaten 
(findet ab April statt).

Aktion gültig: 
16.12.2022 – 23.12.2022

Verkauf:
 Mo – Fr 17.00 bis 19.00 Uhr 
 Sa 14.00 bis 18.00 Uhr 

Gerne können Sie auch per E-Mail vorbestellen: 
felix@fg-wine.de

FG WINE | Felix Gomeringer | Altenbergstr. 16a | 88090 Immenstaad

Traktorfahrt 
& Wein

Geschenkidee!

Felix
Gomeringer

  

 
 

    

    
   

 

  
 

 

 

       

           

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


